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Bu (gu, 
Die Auction der 


Vollblut - Jährlioge 


im Besitze der 


Grafin Eleonora Saint-Genois 
findet am 


4. Mai 1895, Vormittags 11 Uhr 


im. Gestute 


„Eleonorenhof“ 


bei Pressburg statt. 


Abfahrt von Wien 
9 Uhr Früh, Ankunft in Pressburg 
10 Uhr 18 Min. Eleonorenhof ist 
5 Minuten von der Bahnstation Press- 
burg entfernt. 


(Schnellzug) 


Es gelangen. zur 


AUCTION: 


1. F-H. v. Aaron—Babona 

2, Schwbr. H. v. Pancake—Startle. 
8. F-H. v. Dictator—F 
4 , v Panca 


e Vinea—Agmes Primrose. 

m v. Panca Trudom 

1. F-H. v. Pancake—Broomieknowe. 
. H v, Pancake—Donita. 
37. A8 v. Pancake—Silverstt 
- SZ, v. Pancake—Fraise. 

r, H. v. Pancake—Konotoppa. 

12, F.-H. v. Gunnersbury—Armgard, 


ing. 


Stallmeister. 


Ein Stallmeister, welcher nur renommirte Stallungen 
geführt, gestutzt auf allerbeste Zeugnisse und Re- 
commandationen, per 1. Joli Stellung Gülige Anfragen 
erbeten unter Siallmeister Brast, Wolfsberg, Karnten. 


Das Training des Rennpferdes. 17,777 
and geg o E Daseins ler ar 
lachon Training-Syulemi, nach den Refahrungen der erfolg- 
reichaten Trainer jenes Landes. Hochet wichtig für joden 


Better von Rennpferder und für Jeden Turiaien, der sich Ibar 
a E na m gen 
originell sportmäsuig gebunden. Preis 9 8. = 5 M. 40 Pl. 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeitung": Wien. 


Doppelpony, 
Fliegenschimmel, guter Laufer (Wagenpferd), 
14 Faust 2 Strich hoch, wegen Abreise zu 
verkaufen. Preis f. 300. IV. Plosselgasse 13, 
IL Stock, von 8—11 Uhr Vorm. 


Kundmachung. 


Aus dem vormals Ritterlich A. v. Benai- 
schen Gesiute in Niegowid (Galizien, 14 Kilo- 
meter von der Eisenbahnstation Bochnia, 
Post- und Telegraphenstation Gdów) sind zu 
verkaufen: 

1. Zwei schwarzbraune Stuten, 16 Faust 
hoch, Reitpferde, die auch als Wagenpferde 
(sehr gut passendes Paar) verwendet werden 
können. 

2, Ein Reitpferd, brauner Wallach, 163 hoch. 

3. Sechs Wagenpferde, braune Wallachen, 
von 15'8 bis 16-1 hoch, unter welchen vier 
Pferde als Viererzug zusammengepasst sind. 

4. Drei Paar Ponies, 

Sammtliche Pferde sind jung, von 3 bis 
6 Jahre alt, nach den Vollbluthengsten Fait, 
mar und Kohinoor gezogen; können bei- 
nahe alle als Reitpferde benutzt werden, 


Nahere Auskunft in Niegowi6 bei Herrn 
Georg v, Kraskowski, Director des Gutes 


Reitplerde-Verkauf, 


Mehrere hochedel gezogene, zuge- 


rittene Reitpferde aus dem gräflich 
Rudolf Chotek’schen Gestüte Futtak 
in Ungarn sind preiswürdig gleich zu 
verkaufen IX. Währingerstrasse Nr.28. 
Sensale sind ausgeschlossen. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
Das Wiener Frūbjahrs-Meeting: — Zum Pressburger Meeting. — 
Derby-Wetten. — Fonograf. — Rennen. — Landea-Pferderucht 
— Traben. — Briefkasten, — Inserate. 


Die Herstellung von 


Lawn Tennis-Plätzen 


nach Muster der Lawn Wennis-Platze im k. k, Pie 
besorgt Johann Nowak, Stadtmanrermeister, 
Wien, IT Springergasse 16. 


Vieior Silberer’s 


„Training: us Traberg“. 


Zweite, gänzlich umgearbeitete und auf den 
doppelten Umfang bereicherte Auflage, 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des ameri- 

kanischen Trainingsystemes von Hiram Woadruff, Julee 

Rousael und Charles Marvin, sowie detaillirte Schil- 

derungen der Leistungen der hervorragendsten amarika- 
nischen Traber. 


Preis f. 6 — = 10 M. BD EP Gegen Voreinsendung 
des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. 


Verlag der „Allgemeinen Spart-Zeltung“, Wien, I. 


A-J- Stone 


Wien, Il. Praierstrasse 54. 


Importeur von englischen und irlandischen 
Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
stüte-Pferden. 


Ein frischer Transport Pferde ist s0- 
eben aua Irland angekommen. 


Circus Busch 


Gebliude im k, k, Prater. 


Ur, SCUUMAM son 


WE Täglich Abends halh A Uhr: "we 
Grosse brillante 


Vorstellung. 


Dis Gwallschaft in ans durchmege mum Todler d zusammengestallk 


Mehrere neue hippologische Nummern, sowie nene 

Quadrillen, Ballette etc, €! 
Kartenvorverkauf in den k. k. Tabak-Trafiken: 

I. Graben 19, I, Wipplingerstrasse 45. An der Cireus- 
casse im k. k. Prater Samstag von 11 bis 2 Uhr. 


An Sonn- und Feiertagen zwei Vorstellungen, 
4 Uhr und 2,8 Uhr, 


T 


Aeusserst reichhaltig! Taschenformat, elegant und dauerhaft gebunden. Preis 5 f. — 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport-Zeitung“ ist erschienen: 


fbuch für 15985. 


Herausgegeben von Victor Silberer. 


9 M. Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird franco espedirt, 
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DAS WIENER FRÜHJAHRS-MEETING, 
Der Sport, ne zahlreich erschienenen 


Zuschauern am Dienstag geboten wurde, kann 
wohl mit Recht als ein massiger bezeichnet werden. 
Es gab nicht nur fast durchwegs kleine Felder, die 
Rennen brachten auch sonst wenig interessante Mo- 
mente, wenngleich die Buchform wiederholt auf den 
Kopf gestellt wurde, Im Hürdenrennen entschadigte 
Velocipede seinen Besitzer fur die beiden Niederlagen, 
welche er heuer bereits erlitten hatte. Er gewann 
sicher gegen die ein wenig zu früh in's Rennen ge- 
brachte Delibab und Banya, wahrend Crackshot, der 
den weitaus grossten Anhang hinter sich hatte, schon 
vor der letzten Ecke geschlagen war, Das Versagen 
von Crackshotmusste umsomehr überraschen, als dieser 
Alfoldi leicht geschlagen hatte, der selbst wieder 
am vergangenen Sonntag vor Falconet dem einstigen 
Bezwinger von Felocipede, eingekommen war, Im 
Verkaufsrennen feierte Cé gegen den seinem 
rechten Bruder Morisco nicht nachgerathenen Reve 
dor und den sehr massigen Debutanten #02g: ihren 
ersten Sieg. 

Einen unerwarteten Ausgang nahm das Früh- 
lingsrennen, das von fünf unserer besten Flieger be- 
stritten wurde. Gegen Perle d'or und Kosma sprach 
deren Condition. Beide Vierjahrige schienen noch 
weniggearbeitet,undsowurdensienichtin Betracht ge- 
zogen. Mindenes war ım Przedswit-Handicap schlecht 
gelaufen, Or-zert aber hatte hier und im Staatspreis 
Clifford so spielend geschlagen, dass sein Sieg in 
der oben genannten Concurrenz als eine sichere 
Sache gelten musste. Es kam aber anders, Orwert 
war bereits beim Guldenplatz in Nöthen, Chiford 
ging ohne Mühe vor, schlug den Springer'schen 
Hengst leicht mit vier Langen und wiederbolte damit 
seinen Erfolg vom Vorjahre. Im ersten Moment mag 
dieser Ausgang des Rennens überraschen, bei naherer 
Beleuchtung der vorliegenden Umstande aber ist er 
leicht erklarlich, Chford hatte im Przedswit-Handicap 
sieben Pfund mehr als Or-ver/ zu tragen, diesmal er- 
hielt er von dem Zend Or-Sohne vier Pfund, der 
Unterschied von elf Pfund zwischen damals und 
heute lasst die Umkehrung des Resultates begreifen. 
Dass Clifford inzwischen ım Staatspreis von Or-ver! 
unter gleichem Gewichte geschlagen worden war, 
konnte bei Benrtheilung seiner Chancen für die 
dienstagige Concurrenz nicht in die Waagschale 
fallen, da ja Clifford kein Steher ist. Perle d'or und 
Kozma sind, wie bereits erwahnt, nicht fertig, ihre 
Leistungen im Frühlingsrennen bieten daher keinen 
Maassstab für die Beurtheilung ihres diesjahrigen 
Konnens, 

Im Krieau-Rennen bekam man zwei Dreijährige 
von hoher Classe zu Gesichte, es sind dies Amdrosia 
und Parasst, Die Lebaudy'sche Stute ist heute 
ebenso gut, wenn nicht besser, als ae im Herbste 
vorigen Jahres war, und es ist gewiss bedanerlich, 
dass sie als Jahrling fur kein einziges Zucht- 
rennen gemeldet wurde. Die Metcalf- Tochter 
besitzt nur ein classisches Engagement, und zwar 
wurde sie am 1. Marz für den Jubilaums-Preis enga- 
girt. An Fincsi gemessen, der weit hinter ihr endete, 
ist sie viel besser als Blondine und durfte nahe an 
Margit heranreichen, Parasor hat sehr versprechend 
debutirt. Der rechte Bruder van Gourmand ist noch 
lange nicht auf dem Höhepunkt seines Konnens an- 
gelangt, es sind von ihm noch weit bessere Dinge zu 
erwarten. Dass er aber als unfertiges Pferd weit vor 
Vincs! einkommen konnte, spricht sehr zu seinen 
Gunsten und darf man in ihm wohl einen ernsten 
Gegner seiner schon im Vorjahre erprobten Alters- 
‚genossen in den grossen Drejjahrigenrennen erblicken. 


Mutineer erscheint dagegen aus der Reihe der Derby- 
candidaten ausgeschieden. Das gute Laufen von 
Paraszt wies dann im Kisbér öcsese-Rennen auf 
Gyangy hin. Die Jankovich'sche Stute endete aber 
unplacitt, wahrend die schon im Freien Handicap 
hervorragend gelaufene Ärıtık spielend gegen Secret 
und Du siegte. Im Handicap über 1800 Meter war 
Hindoo Favorit, und er rechtlertigte auch das in ihn 
gesetzte Vertrauen, indem er gegen Polosca und 
Trilschtraisch II. de Oberhand bebielt. Auf dem 
Vernenil-Sohne feierte George Barrett seinen ersten 
Sieg in Oesterreich-Ungarn. Die Freudenauer Steeple- 
chase brachte Galamb ZZ, der hier zum ersten Male 
über schwere Hindernisse versucht wurde, gegen 
seinen einzigen Concurrenten Chufondar nach Hause, 
der im Endkampf von seinen 80 Kg, erdrückt wurde, 

Weit über seinemunmittelbaren Vorganger stand 
der achte Wiener Frühjahrs-Renntag, an welchem sich 
zum ersten Maledie Vertreter der jüngsten Altersclasse 
in der Öeffentlichkeit erprobten, Aber nicht nur das 
DebutderZweijahrigen gestaltete den Tag interessant, 
sondern auch der spannende Verlaul einzelner Con- 
currenzen, Das Verkaufsrennen brachte eine kleine 
Ueberraschung mit dem Siege vou Shukra über Pearless 
und Cornelius Hera. Die Stute, welche bisher zumeist 
nur über kurze Distanzen erprobt worden war, scheint 
über ein ganz bedeutendes Stehvermogen zu verfügen. 
Nun kam das Micsoda-Rennen, das von eilf, zumeist 
sehr gut gemachten Zweijahrigen bestritten wurde. 
Am besten gefielen Jolly Agnes, Gyongyos, Tressi und 
Zaplatyi. Das weitaus meiste Geld kam auf Gyongyos, 
welche auch in einem wirklich verblüffenden Style 
siegte. Die Jankovich’sche Stute gewann m noch be- 
stechenderer Manier als im Vorjahre Ciiford im 
St. Leopolds-Preise. Sie hatte ihre sammtlichen Gegner 
distanzıren konnen. Ein Schluss auf das absolute 
Konnen von Gyöngyös lasst sich aus ihrem spielenden 
Triumphe allerdings noch nicht ziehen, doch darf 
man in ihr immerhin ein Pferd mit ganz bedeutendem 
Rennvermögen erblicken. Sie übertrifft entschieden 
ihreHalbschwester Gyongy. Philhat sichmit Gyongyos 
sehr gut eingeführt, Für Belle Minette war die Distanz 
ebenso zu kurz, wie sie für Jolly Agnes zu lang war, 
die Uebrigen machten sich wenig bemerkbar, 

Nachdem schon das Kisber-Rennen gezeigt hat, 
dass Margit eine grosse Dreijahrige ist, hat ches nun 
das Fenek-Rennen bestatigt. Die Apponyi'sche Stute 
traf hier auf so gewaltige Gegner wie Dernroschen, 
Panama, Kis-Iölya, Turul und Satanella, und ohne 
besondere Anstrengung schlug sie diese hochnoble 
Gesellschaft. Man wird wohl nicht fehlgehen, wenn 
man sie, von Tokio abgesehen, über alle Dreijährigen 
stellt, welche heuer bisher herausgebracht worden 
sind. Die morderische Pace, welche zuerst Bonnie 
Dundee und dann Dornroscher anschlugen, genirte 
sie nichtim Mindesten. Adams wartete ruhig bis nach 
dem Einbiegen in die Gerade, brachte daon die 
Zsupan-Tochter in's Vordertreflen, und ohne ein 
Zeichen von Anstrengung eilte Margit dem Ziele als 
Siegerin zu, Zurul wurde Zweiter. Er ist ein wirklich 
prachtiger Hengst, ein eisernes Pferd, das allen 
Strapazen gewachsen ist, Fürst Franz Auersperg mag 
mit dem Barcaldine-Sohne ruhig die Reise nach Paris 
unternehmen, Juru? wird in Auteuil kaum einen 
Bezwinger finden. Dornröschen erlag ihrer mangelnden 
Condition. Die Festeties’'sche Stute endete ja auch 
vor zwolf Monaten in diesem Rennen als Letzte, und 
dann feierte sie einen Siegeszug sondergleichen. Auch 
Kis-Iölya's Zeit wird erst kommen. Das Handicap 
über 1200 Meter war ein gutes Ding für Kritik, hinter 
der Alegretia und Chance im todten Renten auf dem 
zweiten Platze endeten, 

Am St, Leopolds-Preise nahmen zehn Pferde 
theil, unter welchen sich auch Joker befand. Ueber 
den Apponyisschen Hengst waren derart günstige 
Gerüchte verbreitet, dass er mit parı gerne und viel 
gewettet wurde, Das schönste Pferd im Felde wur er 
nicht, doch stach er durch seine Condition hervor, 
In Bezug auf die Ebenmassigkeit der Formen wurde 
er von Turguoise und First Phil weit übertroffen. 
Frau Fama, die schon so oft geirrt hatte, behielt auch 
diesmal nicht Recht, denn Joker endete, obwohl er 
noch an der Distanz wie der sichere Sieger aussah, 
blos als Vierter hinter Turguoise, Trivial und First 
Phil, Das Resultat des St, Leopolds-Preises durfte 
aber bald eine Correctur erfahren, denn es wurde 
durch viele Zwischenfalle beeinflusst. So wurde First 
Phil durch starkes Anreiten an der vollen Entfaltung 
seines Konnens verhindert, und der Sieg von Zur- 
quotse, welche im letzten Momente durch eine frei- 
gewordene Gasse vorschoss, mt vielleicht mehr der 
Kunst des Reiters als der Ueberlegenheit der Passtor- 
Tochter zuzuschreiben. Es hat den Anschein, als ob 
die Siegerin des Micsoda-Rennens weit besser sei, 
als die Gewinnerin des St. Leopolds-Preises, wie es 


ja auch vor zwei Jahren der Fall war, wo Panama 
in ersterem, Xrgyó in letzteren Rennen siegte, 

Das Flamingo-Hurdenrennen konnte Falconet 
kaum verlieren, und er hatte auch wenig Mühe, gegen 
Csákó, der sich seit seinem letzten Laufen ei ver- 
bessert hat, und Amulet die Oberhand zu behalten. 
Hexameter war Letzter. Der Federemo-Sohn ist nicht 
mehr der Schatten von einst. Einen prachtvollen 
Endkampf zwischen Bajasso und Waluralist brachte 
die Maiden-Steeple-chase, in der Erstere mit einer 
Halslange siegte. Er wurde aber wegen Anreitens 
disqualificirt. Couleur schien gar nicht bei Laune 
zu sen, Fenegyerek vergab seine Chancen durch 
einen argen Rumpler bei der Hürde nach dem 
Tribünensprung, 

Tips für heute: 

Verkaufs-Hürdenrennen: Mouche, 

Verkaufsrennen: Aequaror — Remes I]. 
Maidenrennen! Brausepuluer— Hırnok, 
Kinesem-Handicap ; Zrekerel— Turul, 
Trick-Track-Rennen: First Phil—Stall Wahrmann. 
Beaten-Handicap: Stall Scazighino— Fadian, 
Prater-Steeple-chase: Aupkdny. 


ZUM PRESSBURGER MEETING, 


Nachdem seit emer Reihe von Jahren schon das 
Pressburger Meeting sich auf vier oder wenigstens 
drei Tage erstreckt hatte, wurde es heuer auf zwei 
Tage restringirt. Trotz dieser Beschrankung aber 
wurde die Reunion keiner ihrer interessanten Rennen 
beraubt, da nebst der Grossen Pressburger Steeple- 
chase und der Steeple-chase der alten Kronungsstadt 
auch noch das im Vorjahre gegründete Grosse Armee- 
Jagdrennen und das Grosse Pressburger Hürden- 
rennen auf dem Programme figuriren. Die Herren- 
reiter, denen heuer schon in Alag, Debreczin und 
Oedenburg reichlich Gelegenheit geboten wurde, ihre 
Kunst öffentlich im Sattel zu erproben, werden auch 
in der Engerau genug Gelegenheit zur Auszeichnung 
finden. Die Zahl der fur Pressburg bestimmten Pferde 
ist namlich eine ziemlich grosse, so dass starke Felder 
in den einzelnen Concurrenzen zu erwarten sind. 

Die Rennen des heutigen Tages gruppiten sich 
um die Grosse Pressburger Steeple-chase, 
welche heuer zum fünften Male in jener Form aus- 
geschrieben wurde, welche ihr einst General v. Ko- 
dolitsch gegeben bat. Der leider so früh verstorbene 
passionirte Sporisman und eifrige, unermüdliche 
Förderer des Herrenreitersports im Inlande würde 
diesmal wieder eine grosse Freude über seine 
Schöpfung empfunden haben. Sie tragt den vollen 
Charakter der Internationalitat, und kann das In- 
teresse daran ein um so lebhafteres sein, als Herren- 
reiter aus vier europaischen Landern in den Sattel 
steigen werden, wie nachstehende Starterliste zeigt: 

Seier 
Sr. k u.k. Hoheit Herrn Erzherzog vu 
Franz Ferdinand's a. Fı-St, Cou- 
fonddr v, Craig Millar—Borostyan, 
89, Ke u , Rimm, v, Merhal 
R. Lebaudy's 6j, F. 
v. St, Honoral—The Inch, 82 Kg. 
(Mar. . Cl. Duval 
J. Schawel's a. br. St. Araston Kate 
v. Prestonpans—Wise Chiel, 
82 Kg. (Herbert) . , , . . , . Kennan 
C, y, Geist's 5j. br, St, Syren v. 
Gunnersbury—Spivning  Jeuny, 


75%, Kg. (Mrawick) . 2. .: Obl, Caim 
R, Lebaudy'a 4j. br. H. Galamb IZ. 
v Jacob—Goldmamsell, 68 Kg. 
(Marsh). . . s » „Pre. M, Tazis 


Gr. N. Esterhaay's A. F.-W. Torley 
v, Vederemo—Rege, Kg 
(Stiles) © e  — , Rittm Bar, Reitzenstein 
GE L. Forgäch's d. F.-W. Deleseg 
v. Beauminet— Windfall, 66 Kg. 
(Richards) . , R 
GL St. Karolyi’s 4j. "St, Valuta II. 
v. Millerjung— Borbolya, 66 Kg. 
(Hansi) . . Obl. Bar. de Pont 
Der an der Spitze obiger Liste stehende Hengst 
Seiner k. und k, Hoheit des Herrn Erzherzogs Franz 
Ferdinand geht wohl kaum mit grossen Chancen in 
den Kampf. Schon in der vorjahrigen Grossen Par- 
dubitzer Steeple-chase konnte man sehen, dass es 
dem Craig Millar-Sohne an dem nöthigen Stehver- 
mögen gebricht, und er durfte auch kaum über den 
schweren Cours der Pressburger Bahn mit Erfolg 
hinwegkommen konnen. Ausserdem wird er nach dem 
Ausgange der Frendenauer Steeple-chase am Dienstag 
in Wien von Galamb IT. sicher gehalten, der in der 
Engerau unter dem Prinzen Max Taxis zum Start 
gehen soll. Gaiam JI. sollte eher beim Ende mit 
dabei sein als sein Stallgenosse Zhe Islander, der 
gerade nicht der verlasslichste Springer ist und 
dessen sonstige Leistungen auch nicht viel Vertrauen 
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erwecken Gute Aussichten sollte Preston Kate be- 
sitzen. Die Schawel'sche Stute, welche von dem 
hervorragenden irlandischen HerrenreiterMr. Kennan 
gesteuert werden wird, hat heuer bereits in der Früh- 
jahrs-Steeple-chase in Alag gute Form gezeigt, da sie 
hier Dritte hinter fecht und Ahadosi wurde, Dabei 
schien es, als ob sie noch nicht m genügender Con- 
dition gewesen sei, Sie hat hier vier Kilo mehr als 
Ischl getragen, dem in der Steeple-chase der alten 
Krönungsstadt das Höchstgewicht von 77 Kg. 
zuerkannt worden war. Jedenfalls sollte Presion Kate 
wieder vor Syren einkommen, welche in Alag Vierte 
wurde, Torley ist noch unprobirt, man kann daher 
mit ihm micht rechnen. Valuta ZT. istin der Wood- 
man:Steeple-chase so massig gelaufen, dass sie kaum 
viel Freunde fmden wird, und Déleseg endlich durfte 
kaum so gut wie Galamd H sein. Es hat demnach 
den Anschein, als ob 

Preston Kate oder Galamb I. 
die Grosse Pressburger Steeple-chase 1895 gewinnen 
werden. Der dunkle Ziirden konnte die Ueberraschung 
bringen. 

Tips für heute: 

Eröftnungs-Flachrennen: Stall Geist—Stall Chernel, 
Gr. Pressb, Steeple-chase: Preston Kalı— Galamb II, 
Brücken-Hurdenrennen : Zalconer— Crakd. 
Engerauer Steeple-chase: Pässtor— Bimbo, 
Porte-epde-Hürdeniennen: Zercules— Avis II, 
Verkaufs-Steeple-chase: Sppron— Fenegyerek, 


HAUPTRENNEN IN ENGLAND UND FRANKREICH 1895. 


Priz La Rochette, 1894/95/96 gon M) Am 
1000 Guineen (1600 M, as 8. Mai 
Prix Dara (2100 M) . .. 5. Mai 
Manchester Cup (2800 MI. T. Mai 
Whitsuntide Plate (1000 M.) ©... .. 8 Mai 
Chester Cup (WM)... .. Së , . 8, Mai 
Prix Reiset (3000 M.) ; < 9. Mai 
Kempton Park Gr. Jubilee St. ( Mi, . 11. Mai 
Grande Poule des Produits (2100 E „12, Mai 
Newmarket St. (2000 M) . . 3.15. Mei 
Prix des Acacias (2400 M) . 16. Mai 
Prix de Diane (frauzösische Oaks) (2400 M). 19, Mai 
Zetland Stakes (1000 M) . 81. Mai 
Hopeful Stakes, Doncaster (1000 M) . . . . 28. Mai 
Prıx La Rochette, 1893/94/95 (4400 M) . . 23. Mai 


Prix du Jockey-Ciub (franz, Derby) Str 2) 28. 
Be Gu E Ke 2a 
som Grand Prize (2000 M.) 

Fe Oaks {400 M.) . Ba 
Grand Steeple-chase de Paris (6600 AC) ` 
Gr, Course de Haies d'Auteuil (5000 M. 
Grand Prix de Paris (3000 M.) 
Prix de Seine-et-Marne (2400 MJ 
Prix de Longchamps (2400 M.) . 
Ascot Stakes (3300 M) . E? 
Prince of Vier Stakes, Ascot wir M).. 
Gold Vase (#200 M.) ` 
Royal Hunt Cup gou a Fi 
Gold Cup (4000 MI. EE 
New Stakes (1100 Mi. 
Hardwicke Stakes (2400 M) . . 
Northumberland Plate (8200 M.) . 
July Stakes, Newmarket (1100 M.) . 
Exeter Stakes (1200 M.) . OR? 
Princess of Wales Stakes em wu ar 
Stockbridge Cup (1200 M.) , . NEN 
Dullingham Plate (2200 M.) 
Eclipse Stakes (2000 M. 

Liverpool Summer Cup (2200 M.) 
Stewards’ Cup, Goodwood EH Wi 
Goodwood Stakes (4000 M. 

Goodwood Cup (4000 Gel Gë 

Great Ebor Handicap (2400 M) , 
Great Yorkshire Stakes (2800 M.) ` 
Priz La Rochette, 1895/96/97 D erter 
Great Yorkshire SEN (2900 Mi, 
Champagne Stakes (1200 M.) . Re 
St. Logor Stakes (2900 M) «a noen 
Doncaster Cup (3200 M) . 

Omnium (franz. Cesarewitch) em gu 
Prix Royal-Dak (8000 M.), . . 
Grand Cnterium (1600 M). . . 
Newmarket October- er go: mi 
Jockey-Club Staken (20 D M 

Prix du Prince d'Orange gilo m 
Criterium Internattonal (1100 M)... . 
Duke of York Stakes (1600 M.) 

Prix du Conseil Municipal an M.) 
Cesarewitch Stakes (3600 M 

Middle Park Plate E A 
Handicap Libre (3000 A4... 
Priz Gladiateur (6200 MI, 
Prix de La Foret (1400 Mi 

Handicap Limite (2400 M.) RR 
Cambridgeshire Stakes (1800 Mi... 
Dewhurst Plate (1400 M.) ,,,.. 
Prix de Condé (2000 MI, 
Priz du Pin (3000 M) 

Liverpool Autumn Cup (2200 M). 

Derby Cup (1600 M) . . 

Manchester Novemher Handicap (2800 W} 


Sport-Geschichten. 

und George Ernst, In elegantem Sport-Einband 
Preis: 3 d — 5 Mark 40 Pf. 

‚Allgemeine Sport-Zeitung" Wien, 


Verla; 


DERBY-WETTEN, 


Fur das Oesteleichische Derby 1895 legt Victor 
Silberer, Wien, I, Annahof, Vorauswellen zu nachfol- 
genden Preisen: 


om 

. Paralon . . sat 
i Tokiai. . . - auf 

‚ Ceapláros , +1 

«Etolia el 

‚ Mutineer `, 3 

« Blondine EUR 
Vedero 4 
Reder .. 4 


EINGESENDET. 


Danksagung. 

Da ich ausser Stande bin, alle mir anlasslich des 
Ablebens meines seligen Gatten zugekommenen zahl: 
reichen Beileidskundgebungen einzeln zu beantworten, 
statte sch hiemit auf diesem Wege allen bahsa Gonner 
und Freunden meinen innigsten Dank ab. 


Emilie Harraway. 


FONOGRAF, 


HEUTE: Rennen in Wien, 9 Uhr, 

MORGEN: Rennen in Pressburg. 18 Uhr. 

BEST MAN wurde aus den Kempton Park Great 
Jubilee Stakes gestrichen, 

DIE TAUSEND GUINEEN werden hente in 
Newmarket zar Austragung gebracht. 

DIE GROSSE PRESSBURGER Sieeple.chase 
gelangt morgen in der Engerau zur Entscheidung, 

» DAS KINCSEM-HANDICAP bildet die Haupt- 
nummer auf dem heuligen Wiener Rennprogramme. 

ZWEI STUTEN, Gyöngyos und Zurgumse, legten 
auf dle beiden ersten Zweijahrigenrennen des Jahres Be- 
schlag. 

IM ELEONORENHOFE findet morgen die Auction 
der von der Grafin Eleonore St Genois gezogenen Jahr- 
linge statt 

SEIN ERSTES RENNEN ım Inlande gewann am 
Dienstag George Barrett, namlich das Handicap 
1800 Meter auf Hindoo. 

CARESSE, die dreijährige vom Grafen Tassilo 
Festetics von Eberhard—-Coquine gezogene Stute, wurde 
von Herra Heirich v. Bloch gekauft. 

WETTEN fur das Oesterreichische Derby 1895 legt 
die Administration der Sport- Zeitunge, 
Wien, L, Avnahof. Telegrammadressa: »Sportsllberer, Gen 

EIN KISBER ÖCSCSE-PRODUCT, Gyongy, war 
Favorit fur das Kisbér öcsese-Rennen in Wien, eine 
andere Kirber ücsose-Tochter, Zort, hat diese Concurrenz 
gewonnen. 

BELLEBELLE, die Stute des Lieutenants von 
Wuthenau, wird voo deutschen Blattern als sichere Theil- 
nehmerin an der Steeple-chase der allen Krönungsstadt 
bezeichnet. 

TISZAVIRAG hat auch am dritten Tage des 
Oedenburger Meetings einen Sieg errungen, indem sie die 
Herzog von Cumberland-Sterple-chase gegen Bimbó und 
Karser gewann 

, DIE NUMMER DREI spielte am Diensisg in 
Wien eine grosse Rolle, da vier auf dem Programme mit 
dieser ZiNer versehene Pferde siegten, Es waren dies 
Velocipede, Chitty, Hindoo und Galamb II. 

CORNBURY, der Gewinner der Great Metropolitan 
Stakes, startete am Samstag im Greal Sandown Hurdle 
Race als Favorit, endete aber blos als Fuafter hinter Usch 
Jos, Royal Harry, Irish Wake und Grimpo, 

CLIFFORD hat puo das Fruhlingsrennen zwei 
Jahre vachemander gewonnen, Im Vorjahre schlug er 
hier Zenenur und Or-vert, und diesmal endeten Or-vart 
und Perle Vor aul den nächsten Platzen hinter dem Sieger, 

PHIL hat sich ala Deckhengst gut eingeführt Seine 
Tochter Gyöngyos gewann das Micsoda-Rennen im Canter 
gegen zehn Concurrenten, sela Sohn Zirse Phi? endete Im 
St. Leopolds-Preite auf einem guten drltien Platze hinter 
Turquoise und Trivial, 

ZWÖLF PFERDE sind noch nach der leisten 
Reugeld-Erklarung in der Steeple-chase der alten Krö- 
nungsstadt in Pressburg stehen geblieben, darunter Lieu- 
tenant v. Wuthenau's ellebelle und Herm Robert 
Lebaudy’s Grass Chat. 

PERLE D'OR und Demetrius haben im Mai-Handicap 
in Pest das Höchstgewicht van je U5 Kg. vor Gar (60 Kg.), 
Ignaca (59 ei Mindenes (DÉI, Kg), Hendrik (68 Kg.), 
Lindenberg (58 Kg) etc. erhalten. Das niedrigste Gewicht 
von 41 Kg. hat Geh’ weg zu tragen. 

HERR ROBERT LEBAUNY hat an den beiden 
letzten Wiener Renntagen schone Erfolge gefeiert, da drei 
seiner Pferde Siege errangen. Ambrosia gewann das Krieau- 
Rennen, Galamb ZU. die Freudenauer Steeple-chase und 
Falconet das Flamingo-Hurdenrennen. 

OBL. BARON PLETZGER hat in der von 
Estrella gewonnenen Maiden-Sterple-chase am Samstag in 
Oedenburg semen MacKinley aul den zweiten Platz ge- 
steuert und ritt den Wallach auch in der Prince of Wales 
and Counaught Steeple-chase am Montag zum Siege 

IN DEN JOCKEY CLUB fur Oesterreich wurden 
neu aufgenommen: als Mitglieder I. Classe: Georg 
Chernel de Chernelbaza, Durchlaucht Carl Prinz Schwarzen- 
berg; als Mitglied II. Classe: Durchlaucht Friedrich 
Prinz Liechtenstein, k. und k. Lieutenant im 14. Drag.-Reg. 


über 


»Allgemeinen 


DER GRAND PRIX de Bruxelles wurde am 
Sonntag von dem Favorit Lotre! im Besitan des Herrn 
Ch. Liénart gewonnen. Das zweite Geld riss Mahogany 
mit einer Halslange gegen die im vorjahrigen Zukufts- 
preis in Baden-Baden unplacirt geendete Bisque aus dem 
Feuer. 


FRONDEUR, der im Fıuhjahrs-Handicap-Jagd- 
rennen am Dienstag in Hamburg als Favorit gestartet 
war, und die fur die Stecple-chase der alten Krönungs- 
stadt gemeldete Bedlebelle kamen in der erstgenannten 
Concurr nz zu Fall, und siegle hier Venetia gegen Coro- 
mandel IT. 


LAUNDRESS, die Zweite im vonjahrigen Damen- 
prois in Pardubitz, gewann am Sonnlag in Frankfurt an 
der Oder die Waldech-Steeple-chase pegen vier Concur- 
zeien, Der Franklurier Relierverein hielt am Samstag 
und Sonntag sein 25, Meeting ab, was den Anlass zu 
einer schönen Jabilaumsfeier bot. 


PADAR hat die Niederlage, welche ie am Montag 
im Fruhjahrs- Handicap In Hamburg-Morn erlitten hat, 
rasch wieder gut gemacht, da die Verneuil Tochter vier: 
undzwanzıg Stunden spater im Eilbecker Rennen die von 
ihrer Theilnahme am Residenz-Preis her bei uns be- 
kannte Carona, Wolf Dog und zwei Andere leicht 
LA? 


SECHS PFERDE legten an den beiden letaten 
Wiener Renntagen ihre Maldenschaft ab. und zwar am 
Dienstag Chitty im Verkaufsrennen, Erik im Handien 
uber 1800 Meter nnd Hindoo ım Handicap uber 1800 
Meter, am Mittwoch Gyöngyos im Micsoda-Rennen, Tur 
quoise im St Leopolds-Preis und Naturadist in der Maiden- 
Steeple-chase. 

MARGIT hat nun auch ihren zweiten Versuch in 
diesem Jahre zu einem leichten Siege gestaltet, Indem sie 
das Fenek-Rennen muhelos gegen Zurwl und Huese 
gewann. Die Festelics'sche Stute war auch vor zwö 
Monaten Dritte in dieser Concurrenz gewesen, und zwar 
hinter Clifford und Panama, welche diesmal als Vierte 
eiogekommen war, 


EL DIABLO ist ausgesprochene Favorit für die 
Kempton Park Greet Jubilee Stakes, fur welche sonst 
noch in den letzten Tagen Ravensbury, Grey Leg, San o 
Mine, Avington, Euclid und Court Ball einige Abnehmer 
fanden Fur den Chester Cup, der am 9. Mai zur Ent- 
scheidung gelangt, werden Son of a Gun und Quaesitum 
am meisten gewetlet. 


GEGEN DAS VERBOT des Herrn Holtzer be- 
züglich der Annahme von Ratten für fremde Stalle hat 
Jockey Grifiths beim Directorium des französischen 
TJockey-Clubs Einsprache erhoben. Nach Anhörung beider 
Parteien erklarten die Stewards, dass Herr Holtzer im 
Rechte sei. Uebrigens soll der Contract zwischen Herrn 
Holtzer und seinem Jockey auf gütlichem Wege gelöst 
Ds 

EIN FALL, der wohl ganz vereinzelt daatehl, er- 
eignete sich am Montag in Ocdenhurg. MacKinley hatte 
die Prince al Wales and Connaught-Steeple-chase gegen 
Titus, Redboy und Valentin gewonnen, und dabei seinen 
ersten Sieg uberhaupt errungen. Man eilte nun zum 
Totslisaleur, nengıerig, welch grosse Quote es auf den 
Wallach des Oberlieutenant Baron Rudolf Pletzger geben 
werde, und siehe da, nicht ein emziger Satz war auf 
MacKinley gemacht worden. 


DAS MAI-AVANCEMENT hat die Beförderung 
mehrerer mit dem Rennsport ‘in naher Verbindung 
stehender Officlere gebracht. Sa wurden Major Gustav 
v Tgalffy zum Oberstlieutenant, die Oberlieutenants Graf 
Josef Lasocki, Graf Max Merveldt, Bela v. Lazar, Arthur 
v, Pongracz und Bela v. Vecsey zu Rilimeistern, und die 
Lieutenants Graf Franz Schönboru, Julius v. Csavossy, 
Aladar v. Hegedus, Wenzel Chmelare und Heinrich 
Scherber zu Oberheutenants ernannt, 


DIE 2000 GUINEEN haben eine gewaltige Ueber- 
raschung gebracht, da zwei Aussenseiter auf den beiden 
ersten Platzen endeten. Es waren dies Sir J. Blundelk 
Maple's Kirkconnel und Mr. J.H Houldsworth's Zauena. 
Sir Visto wurde Dritter, der heisse Favorit kam im ge- 
schlngenen Felde em. Der Sohn der Plaisanterie hat 
somit bei seinem DebutalsDreijahrigerdie grossen Hoffnungen 
nicht erfüllt, welche man nach semen Zweijäbrigen-T,eintungen 
in dp setzen dee, und seine Niederlage ist eine uo 
schwere, dass nicht viel Aussicht vorhanden ist, der 
St, Siman-Sohn werde die am Mittwoch erlittene Schlappe 
im Derby auswetzen. 


GROSSE ENTTAUSCHUNGEN haben die beiden 
Poules« am Sonntag in Paris gezelligt, In der Poule 
d’Essmi des Poulalos unterlag npmlich der zu dem Course 
von 6:4 ant als heisser Favorit gestartete Ze Sagittaire 
gegen Zaunay und Derviche III, In der Poule d'Essai 
des Ponliches wurde Ze Sagittaire's melst geweitete Stall- 
genossin Beatrix von Andree und Kasbah geschlagen. 
Die schlechte Leistung von Ze Sagittaire haite zur Folge, 
dass der Ze Sancy-Sohn in den Notirungen fur das fran- 
zösische Derby stark zuruckging. Als Favarıts für dieses 
Rennen gelten Zaunay, Omnium II, und Ze Justicier, 
welche zu den Odds von 4:1 angeboten werden, 


IN PRESSBURG sind zur Betheiligung an den 
dortigen Rennen eingelangt: Sr. k und k. Hoheit des 


Herrn Erzherzog Franz Ferdinanda: Cswfonddr, 
Furst Franz Anersperg's: Cmkd. Graf Zdenko 
Rinsky's: Danubia, General Graf H. Lamberg's: 


Donaudorf. Graf St. Karolyi's: Valuta JI. Grafen 
L. und St Forgach's: Deicseg, Herm C, v, Geist's: 
Syren, Elsa, More II, Heruad, Herra R. v. Kory- 
towskis: Borneo, Rittmeister Albert v, Jskey's: 
Malva Herm Robert Lebaudy’s: Grass Chat, The 
Islander, Crackshot, Galamb TI, Debatte, Falconet, 
Fenegyerek. Herrn E. Drehers: Du, Zuckerbrot. Herrn 
J. Schawel's: Mainmast, Preston Kate. Lieutenant 
Gustav Giesecke's: Wolf, Pussle, Lieutenant R. Gor- 
masz: Bajauo. 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


D. MAI 1895. 


RENNEN. 


PROGRAMME. 


Wien, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Neunter Tag. Freitag den 3. Mai. 2 Uhr. 


I. VERKAUFS-HURDENR 3800 K. 2400 M. 
Mouche 5j., 3000 K. en 
Caserio 4, 4000 E. 
I. VERKAUFSR. 280 K. 
Love Bird, 8000 K. . . A 
Aequator, 10000 Kon nun nos 
OSN GOOR e a aE e y 
Rana It, GONE ee 
Conlisse, 6000 K. » - ı - . 
Emerentia-St,, 6000 K. 
Tant-Mieuz, 4000 K. 


IM. MAIDENR. 2800 K, 2j. 1000 m 


Tuesök BE Kg Kegyasszony . . 54ih Kg 
Törökbecse . , -58 e Adó, . Dk » 
Mrs, Langtry , ‚5A. »  Tapiógyöngye . St » 
Tökölyı A a Clanan Ra 
Brousepulver . ‚Bd * Ingomar .. 56 >» 
Corival, » . DÉ . Boglar ..,.56 H 
Tovalid. . . . . 66 H Bimetallist , . „56 H 
Benoiton . . . 56, = Buserin - - Dirk a 
Monda . . — Dk # Emerentin-St, , „Bd, >» 
Teezsı . - Bw Grace .,...dh » 
Zapor 8 a Himök DÉI a 


‚Böll, Kg. Volosca bj.. , „AT, Kg: 
GLa » Amulet dj.. . Ak » 
j 504, » Prior A. dër » 
Filló D. 49, n Bebe Aë = 
Pecsovics 4j. . . 49y » Lovely Bi ‚a2 e 
Icicle 6j.. - . . däi »  Beesheap , 4 n 
V. TRICK- Da 4800 K. 2j. 1000 M. 
Jessica-H. ‚54 Tucsök `... ‚5 Kg. 
Brausepulver . 524, Zeene ee? 
Jally Agnes Clees Aequator. . , „54 » 
Hirnök rn Emm GES Ze? 
Ingomar » Madrid .. , „52 » 
Vignola »  Zaplatyi . | . 52i% >» 
tm. > Pardon... o DE > 
Zaunkönig » Gl, Bn 
Havarraise » Wan... o » 
First Phil » Zipor BE = 
Bimetallist . . ` Monda 52, » 
Boglar . .... ` Einmal Bt n 
EE D Joker .....54 D 
Trivial. . a Collega „54 >» 


Supplement. | 54  » 


Mrs. Langtry . „524, > 
VI. BEATEN-HCP. 


Lindenberg 4j. . 6b Ke 

Volosca D... . 60 > Ve? 

Prior 3j - . . .58 Heartless 3j . AL m 
Pirat A... Ai »  Compaguon 3j . 50 » 
Schneewittchendj.56 » Rêve d'or 9» 
Vicioe 3j . . -54 » Geb weg 3j.. A9 >» 
Fadian 3j. „5A e  Gavallér 3j. | 46 > 
So-and-So Bj... . 52 > 


VII, PRATER-ST.-CH, Hcp. 4800 K. 4800 M. 
Repkény 5j. . . 761, Kg. UtalsöSzerelem6j. 73 Kg. 


Pressburg 1895, 
Erster Tag. Samstag den 4. Mai. 1/2 Uhr, 


I ERÖFFNUNGS-FLACHR. Been, 2000 K. 
1600 M. 
Lautenschlagerin ‚65 Kg 

... 00... Ee AT 

Sprühfeuer 3. . 6 +> Kee 
Extra A... . 76, * Danubia 4j. . 74° >» 
Caobänen Bj, 73, % Donaudorf 4j.. .74 w 
Baby * Promien D... Zb o 
Du 3j.. 5 * Ferdinando elRey 
Zuckerbrot 3j. . 65 + j EC 
Alterumtantumdj DI, * 65 D 
Spitzbub Bj, , ‚65 è “6b 
Bona Dea A 65 + My Darling di, 0 > 
Spinat 8j. 6%, # Wallenstern 2 Gla 
Adot I... 88 e B a 
Hervad 3j. 6T, » 6» 
Rözsika A... 731, * s. 0 a 

IL GR. PRESSBURGER ST.-CH, Herrenr. Pr, 
u, 24.000 K. 5000 M. 
Csufondar u » "el sn Donavdorf 4j, . Kg. 
Kee fb... nl » Galamb II, A. Ra . 
Velocipede dj. mp »  Debutte Bj, 19} » 
Parta II. 4j, . .66 » The Islander 6j, 82° a 
Törley 4j... -66 » Grass Chat 4j. 20 » 
Le Lude bj, 8 = Biró öcsene Êj. ` 
Dilereg 4j.. . .66 » Damon A... P 
Syren bj.. - . . 2f9l » Preston Kate » 
Valuta IL 4j.. 66 o Tilay dj... 5 


Coeur d'or 5 ER -Ul e 


UI. BRÜCKEN-HÜ.-R. Hcp. Iecker. 2000 K, 
2400 M. 


Galamb 4j.. . 79 Kg. Elsa 5j (incl. 3 Kg. 
Csakó 4j. na om mehi) . . - . GR 
Falconet 4j. . . 70 » Mouche 5j.. . . 62h = 
Danubia 4j . . DÉI, » 

IV. ENGERAUER-ST.-CH, Herrenr, 2000 K. 
3200 M. 
Bnjdos 4j. .67 Kg Pasztor A. .. 67T Kg. 
Gentry A. EI — Veteran a. TB, a 
Vidd-el a. - Dë, o  Siebé o... BI p'e 


V. PORTE-EPEE-HU.-R. Herrenr. 2400 E 2400 M. 


Hercules 4), 200 E... (8 Kg 
Gárda A. 4000 E, . 2... e 
Cumberland A, 4000 K... .,.1111173 +% 
JEW e a 694, e 


> 
eT a» 
Babu 5, 1600 Se, ‚au e 
Doreuse 5j, 1800 K.. . . A o» 
Larkfield D. 4000 K. ‚To » 
Donaudorf 4j., 4000 X, Be 
Vadorzó Bj, 4000 E... PE e 
Asien IL. 4, AM ke, DR 
Drchidée 6, WOK. ..-.... Eer, GE? 
Primrose IT. a, 1000 E EI > 
Ficsur Ai, 4000 K. . WEE 73 D 
Jonathan a, 1EWR.. 22.0 una 73 >» 
Srerencse-fel Bj 1600 K.. | |. EE AE 5 
Darius dj, 1000 K, e e Mer 
Kaczér a, 4000 K, |., Te 
VI. VERKAUFSST.CH, "Tockeyr, Hep. 2000 K 
en 5j. 28 Kg ENT A. a Ke 
Wolf a... D Parta I 
Bellebelle a. E ` SI Oe d n 
GEWICHTS-PUBLICATIONEN, 


Budapest, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Erster Tag. Sonntag den 5. Mai, 


V. MAI-HCP. 6000 F. 950 M. 
Perle d'or A. 08 Kg Hera A. PS Ké Kg. 
Demetrius 4j.. ` ED » Szemre valá Bj a 
Gar A ....60 =  Nemoda Buda Kë Zu D 
Ignácz 4j. e DÉI H Corinna di... Ai e 
Mindenes 4j.  - ër, » Secret 3j. Ay m 
Hendrik A . . 58 »  Paszománt 4j.. . 46h » 
Lindenberg 4j. . 58»  Anicza 3j. : . A8 » 
Almos A. ër, » Cornelius Herz 3j, 46» 
Appetit 4j yi H Orpheline Bi , , 08 D 
Cerberus 5j. , - 561, = 45 H 
Glauca 4j. Bd, > A8 e 
Massenet 4j.  - DO, > Mon 
Old Ireland a. . 55i = 8 e 
Nono 3j... . .55 = 4 a 
Baronin 4j -55 = Most eps schaft, 8 > 
Metella 4j. Be» Geh weg 3j.. 4l a 
NENNUNGEN. 


Budapest, Frühjahrs-Mesting 1895. 
Erster Tag. Sonntag den 5. Mai, 


I. VERKAUESR, 2000 K. 1300 M. 10 U, 
GE. T. Andrässy's 4j. Adarco. 
GI. E. Baithyàny's 3j. br. H. Sükkosd. 
A. Epyedi's 3j. PS. Ssikra, 
GI. Nic. Esterhäzy's 3j. F.-St Thema. 
Gf. T. Fesletics' j. br. H. Ashford. 
M. v. Kodolitsch' 3j. br. H. Aramis- 
L. v. Krausz A. br. H, Bolond 
A. v, Pécby's dj. br. St. Daisy. 
Rittn A. Trankel’s 3j. br. St. Cratáry, 
Gf. D. Wenckheim’s j. dbr. St. Bon Appetit, 


VI.VERKAUFSR.D ZWEIJ.2000 K. 950M.11U. 

Gf. E. Batthyany’s F.-St, Merveilleuse. 

A. v. Harkänyi’s br. St. Lelkem, 

J v. Harkanyı's F.-St, Coulisse, 

M. v. Kodolitsch' F.-H. Professor und br, H, Zaunkonig, 

Bar. H. Königswarter's F.-St Afise Seannie. 

Ritt. v. Lederers F.-St, Fir, 

G. v. Rohonczy's F,-H, Tarara-boom-de-ay. 

Rittm Söllinger’s dbe. H. Benedict. 

N v. Szemere's PH. Conto. 

Bar. S. Uechtritz’ dbr. H. Geitatore. 

VII RENNEN D. ZWEIJ. 3000K, 950M. 28 U, 

Gf. T. Andrassy's F.-H, Milton und br, St. v. Chislehurst 
—Lady Tda, 

A. Dreber'a br, H, Gugerl und br, St, Brausepulver. 

GI Nic, Esterbazy’s F,-St. Ae 

Gf. T, Festetics! F.-St. Zwrguoise 

C v. Geist's br. St. Maggie und br, St, 

GL. Hadık's F.-St. Angyalka. 

A. v. Harkänyi's F.-H. Bator und F-H. 

NM o Kodalitsch" F-H. Royal Ensign 
Navarratse, 

Ritt, v, Lederer's br, H, Gral, F-H, Hamis 
Monda. 

G. v. Rohonczy'a F.-H. Tarara-baom-dee und dbr, H, 
Torokbe 

Nic. v, Szemere's P 

Bar $. Vechtritz' F 

R. Wabrmann's br. 
blanche. 


Türsok, 


‚Seraskler. 
und F,-St. 


und F.St. 


St. Zaplatyı. 
St, Pamela und F..St. Pastorale, 
St. Nargilieh und Sch.-St. Perle 


RESULTATE, 


Wien, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Siebeuter Tag. Dienstag den 30. April, 


I. HÜRDENR, Hep. 3800 X. 2400 M. 
Fürst Fr. Auersperg's 5j. dbr. H. Prlocipede v. Abenadar 
— Victoria Peel, 72 Kg. (Earl)... . D Williamson 1 


GL G. Andrassy's 6j, br, St. Delibab, 15 Kg. Salter 2 
Gf. E. Ksterhazy’s dj. F.-St, Banya, 66 Kg. ,May 3 
R. Lebaudy's dj. F.-W. Crackskot, t4 Kg. . A. Hall 0 


C. Wackerow's 4j, br. St. Joxjow, 65 Kg. E. Geoghegan O 

Tot.: 224: 50, Platz: 47:25 und 1382:25, Anf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: H Crackshoż, 95 Bánya, 
35 Deen, T6 Fonjon. Welt.: Di Crackshoi, 3 Bdnya, 
4 Velocipede, 6 Zéit, 8 Foujou. Sicher mit anderthalb 
Langen gewonnen; eine halbe Lange zurück die Dritle, 
Werth: 3000, 800 E 310 K. der Renncasse. 


Il. VERKAUFSR. 2800 K. 1600 M. 

R. Wahrmann's 3j. br, St. Chitty v, Chislehurst--Tug of 
War, 2000 K., 49, Kg. (Vivian) . . Ibbett 1 
M. v. Kodolitsch' 3j. schwbr. H, Xeve d'or, 6000 K., 56 Kg. 
W. Smith 3 

Mr. C. Wood's 3j, br. H. Foldi, 4000 K., Bäi, Kg. 
Adams 3 
: 2933:50, Platz: 38:25 und 32:25 Auf die 
: 9 Foldi, 12 Reve d'or- 
Wett.: Pari Faldi, 2 Rêve dor, 5 Chen. Nach Kampf 
mit einer balben Lange gewonnen; fünf Langen zurück 
der Dritte. Die Siegerin wurde um 3100 K. von Herrn 
R, Lebaudy erstanden. Werth: 1980, 1350 K., 610 K, 

der Renncasse. 


III. FRUHLINGSR. 6800 K. 1200 M. 
A. v. Hurkanyi's bj. br, H, Cliforà v Gunnersbury— 
Cabale, 63 Kg. (Meteal) , . . ‚ Adams 1 
Bar. @. Springers Bj, br. H. Or-vert, 6B Kg. Hyams 2 
GE T. Festetics’ 4j. br. St. Perle d'or, 6B Kg. W. Smith 8 
Gi. A. Henckels A. dbr, H, Mindenes, BL Kg. 
Bowman 0 
Bar. S, Uechtritz! 4), F,-H, Kosma, Di, Kg. S. Balford O 
Tot.: 369: 50, Platz: 68:25 und 36:26, Auf die 
anderen Pferde entlullende Quoten: 10 Or-vert, 19 Perle 
Dar, 20 Kosma, 78 Alindenes. Wett: Pari Or-vert, 
2, Kosma, 6 Perle d'or, B Clifford, 14 Mindenes Leicht 
mit vier Langen gewonnen; drei Langen zurück die Dritte, 
Werth: 6000, 800 K., 480 K. der Renncasse, 
IV. KRIEAU-R. 3800 K 8j. 1600 M, 
R. Lebaudy's F.-St. Ambrosia v. Metcalf—Agota, Si Ke 


(Marsh) -e „ Willen 1 
J. v. Jankovich-Besan's F,-H. Zurasat, 55 Kg. Penke 2 
Di D. Wenckheim’s F-H. Pincsi, BT Ke Adama 3 


L. v Krause‘ br. St. Aniesa, 52°, Ki in Fk. Hesap 0 
Gf. St. Siemienskt’s F.-St Apep 63, Kg. Hyams 0 
Tat.: 439: 60. Platz: 76:25 und VH 3. Auf die 


anderen Pferde entfallende Quoten: 12 Fincsi, 18 Parasat, 
27 Mutineer, DI My-oum, DY Anicsa, Wett,: 11), Eiser 
3 Parasst, Imbrosia und "Mutineer, 10 Amcsa, 12 My-own. 
Leicht mit einer Lange gewonnen; sieben Langen zurück 
der Dritte. Afy-own's Trainer wurde wegen falscher Farben 
mit 50 K. in Strafe genommen Werth: 2970, 800 K., 
300 K. der Renncasse, 


V. KISBER ÖCSCSE-R, 4800 K. 8j. 1300 M. 
Bus, Rud. Söllinger's F.-St. Arik v, Kisber öcscse— 
Kunst, Bi, Kg. (sief... Cieminson 1 
GI. T. Festetics F-H. Secret, 56 Kg.. . - W. Smith 2 
E. Dreher's br. H. Du, Dës... Huxtable 3 
Gest, Angern's A.-St. v. Pancake—Si, 54°), Kg. Adams 4 
Gf. Em Baworowski’s br. H. Gladiator, 55 Kg. 
A. Bulford O 
Gf, A. Henckel's F-H. Bysantkiner, 56 K. Bowman 0 
Jul. v. Jankovich-Besan's br. St. Gyongy, 541), Kg. Peake O 
M. v. Kodolitsch' br. H. Stéier, 56 Kg. G. Barrett 0 
L. v. Krausz’ br. H, Toros, Dë Kg. . . Frank Hesp 0 
Bar. G. Springer's br. St. Pinetta, Dk, Kg. Hyams 0 
Tot.: 232 : 50. Platz: 50:25, 45:26 und 158 : 25, 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 19 Gyongy, 
25 Secret, 53 Toros, 55 Fiddler, 12 Vineita, 16 Gladiator, 
B4 Benner, 86 Si-Stute, 184 Du, Wett.: 8 Gyongy und 
Kritik, 5 Secret, 1 Fiddler, 8 Toros, 19. Bysanthiner, 
Gladiator, Si-Stiute und Vinefta, 20 Du. Sehr leicht mit 
fünf Langen gewonnen; eine Lange zurück der Dritte, 
Si-Stute Vierte. Werth: 4000, 800 K. 360 K. der 
Renncasse, 
VI. HANDICAP. 2800 K. 1800 M. 
N. v. Szemere's A. br. H. Hindoo v. Verneuil—Duchess 
of Albany, 59 Kg (Maw) `... G. Barrett 1 
F. R. v. Scazigbino’s 5j. br. St. Volosca, 63 Kg Adams 2 
A. Dreher’s 4j. dbr. St. Tritschtratsch A, 55 Kg. 
Huxtable 8 
Gen. Gf. H. Lamberg's 4j. F.-W. Ree 66 Kg- 
Williamson 0 
: 105: 50. Platz: 30:95 und D: 25. Auf die 
SC "Pferde entfallende Quoten: 18 Polosca, 33 Tritsch« 
tratsch IL, 38 Donaudorf, Wett: Pari Hindoo, h Par 
losca, T Donaudorf und Tritschtraisch I7. Leicht mit vier 
Langen gewonnen; schlechte Dritte, Werth: 1920, 800 K., 
360 K, der Renncasse. 


VII, FREDDENAUER ST.-CH, Hep. 2800 K. 
M 

R. Lebandy’s 4j br. H. Galamb IL v. Jacob—Gold. 

mamsell, 684, Kg. (éent... ` À, Hall 1 


Sr. k. u. k. Moh, Erth, Franz Ferdinand's a, F-H. Gru- 
Ee AR dE Au G. Williamson 2 
: 86: b0. Auf Coufondär entfallende Quote: 9, 
aan KO auf Crufondar, pari Galamb II, Nach Kampf 
mit zweieinhalb Langen gewonnen, Werth: 2000, 800 K., 
70 K. der Renncasse, 


Achter Tag. Mittwoch den 1. Mai. 


I. VERKAUFSR, 3800 K. 1800 M. 
Capt. Dark's 2. F.-St. Suitra v, Arabi—Sıeily, 3600 K, 


49%, Ke (A, Planner). . 0... . Clominson 1 
F. Ritt v. Scazighino's dj, dbr, St Serien, 2000 K. 
RE , . „Fri, Hesp 2 
R. Wahrmaon's 8j, EH. Cornelius Hers, 6000 K., BB Kg. 
Adams 3 

Rittm, Lägf, J. F. Ze Bj. br. St, Spinat, 3600 
Kronen A8 Kg. une Brown A 


Ritt, v. Lederer's ii. "br, St, Marion, JR 


N. v. Keczer's Jj PH. Drum, 4800 K., 53 Er Peake 6 
Grafin L, Zichy's 3j, br, H. Zunayoitt, 4000 K., 61 Kg. 


A. Bulford 7 

Lt, R. Gomdsa 3. br. H. Genever, 3600 K., 50 Kg. 
S. Bulford 8 

Tot.: 385:50, Platz: 58:25, 38 : 25 und 56 ; 25, 


Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 14 Drum, 
17 Pearless, 53 Cornelius Hers, 54 Marion, &6 Panajotti 
und Spinat, 87 Genever, Wett.: 3 Drum und Peariess, 
D Seiksa, 6 Cornelius Hers, T Marion, 8 die Anderen 
Sicher mit zwei Langen gewonnen; eine halbe Lange 


U= A Lt Eëseetatäe- 


A MAT Lee ALLGEMEINE SPORT ZEITUNG. [405 
zurück der Dritte. Die Siegerin wurde um 5700 K, von Tot.: 297 : 50. Platz: 69:25 und 37:25. Auf die Zweiter Tag. Montag den 29. April. 
Baron Sigm. Ucchtritz erstanden. Wertb: 2970, 1850 K. | anderen Pferde entfallende Quoten: B Couirur, 21 Fene- MONTAGS-HCP. 3000 Mk. 1400 A 
sk, 28 Bajarsı. : 144, auf Couleur, 2 Fe sk, ee S S 
und 1290 K. der Renncasse, OR Ke TY, auf Couleur, D Fenegyerek | Gr. Bernstorf- Gyldeusteen's 8, F.-St. Fancy v.: Saint 


D. MICSODA-R. 3800 K. 2j 900 M. 

J ~v. Jankovich-Besän’s br. St. Gyongyos v. Phil—Gyön- 
gyöm, Di, Kg. (Price) . un one. Feake 1 
GE L. Forgath's br. St, Belle Minette, 5%] Kg. Wilton 2 
Gf, T. Festetics' F.-St Folly Agnes, SE W. Smith 3 
A. Dreber's br. St. Byausepuiver, Dk . Huxtable 4 
Gf. G, ae br. Ap, Chisfkhurst -Lady Ida, 
CENT RER a < a W. Bulford 0 
G AN F-H. Einmal, 56 Kg. . . . . Adams 0 
„ Rilt, v. Lederer's br, St. Zrdesi, Si Sé Rawlinson 0 
Bar, G, Springer br. H. Benoitom, DE Kg.. . Hyams 0 
N. v, Szemere’s F.-St, Zaplatyi, Bit, E < G; Borratt d 
Bar, S, Uechtritz’ F.-H Tökolyi, 56 Kg. . S, Bulford 0 

SC wie br. St. Boch de Galle, Bat, Kg. 
Ibbert 0 
Tot.: 914:50, Platz: 48:25, 95 : 20 und 55 : 2. 
‚Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 28 Zinmal, 
39 Yolly Agnes, 40 Benoiton, 49 Princesse de Galles, 64 
Tressi und Zaplaiyi, 78 Tökotyi, 8B Belle Minette, 188 
Brausepulver, 164 Lady Ida-St. Wett: 11, Gyongyos, 
6 Kinmal und Princesse de Galles, 1 Folly Agnes, 8 Be- 
noiton und lyi, 10 Trdasi, 19 Belle Minatte, 14 die 
Anderen, Sebr leicht mit vier Langen gewonnen; zwei 
Langen zurück die Dritte, Brausepuiver Viere. Werth; 

3000, 800 K und 390 K, der Renncasse, 


DI. FENEK-R. 8800 K. 2000 M. 

Gest, Augen? 3} br. St. Margit v. Zsupan—Crown Jewel, 

o, Kg, (Spider) ; Adams 1 

Fürst Anersperg's Bj. FH. Turul, 66 Kg. G eg 2 
Gf. T. Festetics! Bj. F.-St. Doraraschen, OU, E 


W. Smith 8 

GT. L. Trauttmansdorf@'s 4j. F-St, Panama, 62, Kg. 
G. Barrett 4 

GI. T. Festetics’ A. br. St. Bonnie Dundee, 69, Kg. 
Browa 0 


Gf. J. Potocki’s A. br. St. Satanella, Gë, Kg 
W. Bulford 0 
Bar. G. Springer's Bj. br. St. Air-/dlya, 64%, Kg. Hyams 0 
Tot.: 121: DO. Platz: 82:25, 50:25 und 35:25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quolen. 19 Bonnie 
Dundee und Dornroschen, 25 Panama, 85 Kis-Iblya, 60 
Turul, 98 Satanella, Wett.: 14, Margit, 5 Dornroschen, 
Kis-Iblya und Panama, 10 Satanella und Turul, 20 
Bonnie Dundee. GI Tass, Feslelics erklarıe, mit Dorn- 
roschen gewinnen zu wollen. Sehr leicht mit einer klaren 
Länge gewonnen; drer Langen zurück die Dritte. Panama 
Vierte. Werth: 8000, 800 K. und 640 K. der Renncasse. 


IV. HANDICAP. 2800 K. 1200 M 
Rittm R. Söllinger's Bj. PS, Kritik v. Kisbér acscse— 


Kunst, 56 Kg. (Metcalf) . - - W. Smith 1 
Gest. Angern's 3j. F.-St. Alegratta, B3 Kg. . . Adams f 
Mr. Rose’ 3). br. St. Chance, 48 Kg. . „A. Bulford t 


GN. G. Andrassys A SA. äratan, 58 Ke. 

W. Bulford 4 
GE A. Henckel's D. br, H. Cerberus, 63 Kg. Bowman 0 
F. Ritt. v. Scazighino's dj. F-H Puchner, 53%, Kg. 


Ibbett O 
L. v. Krausz’ 8j. br. H Bodajk, 52 Kg.. . Fk. Hesp O 
A. Dreher's 3j. br. St, Gek! weg, 49 Kg. `. Peasnall O 


M. v. Kodolitsch' D. br, St Princess May, 45 Kg. 
Prudames 0 
Tot.: 116 : 50. Platz: 34 : 25, 44 : 25 auf Allegretia 
und 84:25 auf Chance. Auf die anderen Pferde ent- 
fallende Quoleu: 3J Gei weg, 38 Alegretta, 89 Váratlan, 
49 Puchner, 10 Bodajk und Cerberus, 75 Princess May, 
92 Chance, Wett.: Pari Kritik, 7 Alsgretta und Geh' weg, 
B Puchner, 10 Bodayk, Cerberus und Váratlan, 12 Chance 
und rincess May Sicher mit anderthalb Langen ge- 
wonnen; todtes Rennen zwischen Alcgreita und Chance 
für den zweiten Platz. Pärazlan Vierte. Werth: 1990, 
860, 360 K, und 1050 K, der Renncasse. 


V. ST. LEOPOLDS-PR. 10,000 K, 2j. 1000 M. 


Gf. Tass. Festetics’ F.-St. Turquoise v. Pasztor—Hilda, 

SL, Kg. (W. Waugh) . . ©», W. Smith 1 
R. Wahrmann's F.-H. Trivial, 56 Kg ‚Ibbett 2 
J. v. Jankovich-Besan's br, H. Zirst Phil, 56 Kg Peske 8 
Gest. Angem’s dbr. H. Saber, 56 Kg, ` Adams 4 


A. v Harkänyı's br. H. Bumetallist, 66 Kg. . Cleminson O 
L. v, Kraugz' br. H. Atùla, 56 Kg... . Pk Herp 0 
A. Ritt, v. Lederer's F.-St. Monda, 54, Kg. Rawlinson 0 
Bar, G. Speinger's br, H, Gawarni, 56 Kg. . » Hyams O 
N v, Szemere's F.-St, Madrid, DA, Kg. CG Barrett 0 
Par. S, Wechtritz’ br, H, Pardon, DD Kg, .S Bulford 0 

Tot.: 3965:50, Platz: 56G : 25, 64:25 und 65 : 25. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten" 18 Yoter, 
44 Pardon und Zrimal, Bl First Did, 58 Bimetallisi, 
59 Gavarnı, 14 Atilla, 111 Madrid, 18i Monda. Wett.: 
Parl Yoter, 6 First Phil, Pardon und Trival, 8 Gavarnı 
und Zurgwoise, 12 die Anderen. Mit einer Kopflunge ge 


wonnen; eine halbe Lange zurück der Dritte. Joker 
Vierter Werth: 8000, 1600, 400 K. und 940 K., der 
Renncasse. 


VI FLAMINGO-HÜRDENR. Hep. 4800K 2400M. 
R. Lebaudy’s 4). br. H. Falconet v Metallist—Full Speed, 
62 Kg. (Marsh) . „A, Bai 1 
Fürst Auersperg's 4j, br. H, CrdAd, 64 Kg. 
G. Williamson 2 
C. Wackerow's dj, F.-St. Amulet, 62 Kg . Geoghegan 3 
Gf. N. Esterhazy's 4j. br. H, Hexameter, T2 Kg, May 0 
Tot.: 108 : 50. Platz: 31:25 und 88:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 21 Amulet und Csákó, 
YA Hezameter Wett.: 14}, Falconet, 3 Amulet nod Csákó, 
4 Hexameter. Sehr leicht mit zwei Langen gewonnen; 
eme hslbe Lange zurück die Dritte, Werth: 4000, 800 K. 
und 330 K. der Rennensse. 
VII. MAIDEN-ST-CH 3800 X. 4000 M 
Gf. N. Esterhazy's 4j. dor. H, Naturalist v, Vederemo— 
Rosebad (Holt.), 60 Ke, (Stiles) . .... May 1 
GI. Zd. Kinsky's A. br. St. Couleur, OO, Kg. 
G Williamson 2 
R. Lebaudy's A. br. W. Fenegyerek (Hblt.), 63'h Kg 
A. Hall 0 


Lt- R, Gormasz 4j. br. H. Bajasca, 60 Kg. Salter disqu. 


Mit grossem Vorsprung ge- 
wonnnen. Bajaseo, welcher nach hartem Kampl mil einer 
Halslange als Ersier einkam, wurde wegen Anreitens dis- 
qualifcitt. Werth: 3000, 800 K. und 80 K. der Renn- 


Oedenburg, 1895. 
(Herrenreiterverein,) 
Sonntag den 29, April 


I. MAIDENR. 1300 K. 1600 M. 
C. v. Geist's 3j. F.-H. Zervad v, Craig Millar—Hen- 
Seite, DÄ Kg. ee A « . „ Obl, O, Calm 1 
Eug. Dreher's dj. Fı-St, Zucherbrot, DÄ Kg. 
Lt. Joh, Fiblch’s Bj. F.-St, Za Marquise, 69, 
Sot. db Leicht mt sechs Langen gewonnen 
Längen zurück die Dritte, Werth: 970, 170, 70 E. und 
250 K, der Vereinscasse. 
IL, VERKAUFSR, 1300 K. 1200 M. 
G. v. Chernel's Bj. dbr, St. Baby v, Buck-a-boo—Baba, 
1200 K., Dik Kg. (Hesp) ON, Gf. Gab. Batthyany 1 
C. v, Geist 8j. schw. H, More G n 69 Kg 
Li One. Caim 2 
Obl, Bar. Pletzger's Bj. F.-H, Ferdinando el Rey, 66 Ze 
Bes 


Lt, Joh, Fibich's 4j. dbr. St. Zxtra, Wi], Kg. . Bes. 0 
Lt. AU Hegedüs' Gj, br. H. Berlo, h Kg. . Bes. 0 

Ir 15:5, Nach Kampf mit einer Lange gewonnen; 
anderthalb Langen zurück der Dritte. 24% blieb am 
tart stehen und nahm am Rennen nicht theil, Die 
geria wurde um 1700 K, von Gf. C. Bethlen erstanden. 
Werth : 970, 420, 70 K., und 490 K der Vereinscasse, 


IM. HURDENR. Hep. 1500 K. 2400 M 

C. v, Geiat's Bj. br. St Bio v, Quicklime—Resonance, 
14a Kg (Mrawick) . . . Obl, Ose, Calm 1 
Ritt. L. Hoffmann's 4j. br. H. äech, 671, Kg. Bes, 2 
Prinz M. Eg. Taxis! bj. dbr. St. Blumenmädchen, 69 Kg 

Bes, 

Bar. Vict, Erlanger’s 4j, Fw. Be BD, Kg. 
t. v. Almassy 0 

V. Rohonezy's 6j, br. St, Tisianella, De Kg. 

Ke, Gf. EEA o 
14:5. Sicher mit vier Langen gewonnen; 
1160, 160, 60 K. und 440 K. 


Tot. : 
schlechte Dritte. Werth : 
der Vereinscasse, 
IV. ÖDENBURGER ST..CH, 1900 K. 4800 M. 
Prz. M. Eg. Tams’ dj, br. H, Zen v. Fenek—Starlight, 
GERE e T E 
C. Ritt. v. Korytowski'a Bj. br. H. Borneo, 68 Kg 
eg 
G. v. Rohonezy's 4j. F.-St. Beeswax, 68 Kg. 
Ritim. Gf. Starhemberg 3 
Leicht mit vier Langen gewonnen; 
Werth: 1755, 255, 55 K. und 270 K. 


Tot.: 8;5, 
seblechte Dritte, 
der Vereinscasse, 

V. HÜRDENR. 1300 K, 2400 M. 

Lt. P. v. Almässv's dj. F-H, Hercules v en Hampton 

—Zelica, 69 Kg.. - ı.2-..- . Bes, 1 
G. v. Chernel’s a Ft. Parta 17, 62 Kg. 

op GL Battbyany 2 

Prz, M. Eg. Taxis’ 6j. br. H, Mignon, 681, Kg. Bes. d 

Tot.: 34:5. Nach Kampf mit einer Kopflange ge- 
wonnen; drei Langen zurück der Dritte, Werth; 970, 170, 
70 K. und 250 K. der Vereinscasse, 

VI. FLACHR. 1500 K. 2000 M. 

G. v. Chernel's dj. F-H Csobäncs v. Ilustrissimus—Lady 
Like, 68 Kg. (Hesp) . Obl. Gf, Batthyany 1 

C. e, Geiss 8), F.-H, Zujtek, 65 Kg, OH. Osc. Calm 2 

Obl. Bar. R Pletzger's 3j F-H. Nectar Ei Kg. En) 
Kai? Kg. S 


Tot: 11:5, Leicht mit drei Langen a 
schlechter Dritter. Werth: 1170, 170, 70 X, und 270 K. 
der Vereinscasse. 


Hamburg-Horn 1895. 
Erster Tag. Sonntag den 28, April 


FRUHJAHRS.HCF. 6000 Mk. 1800 M. 
E, Balzer's 8j. br. St, e Isabel v, Master Kildare— 
Rose of York, Aë K N. Amull) , . Barton 1 
Fürst Hohenlahe-Onhringen's d aka St. Swarthy SÉ Kg 


Warne 3 

Balduin's 4j. $ 8. Didde, B0 Kg . , . . , Glover B 
Gi Bernstorff-Gyldensteen's dj. FH, Gumbier, 48h K 

Boorer 4 

Major Fadäy'a Bj. br. H. Yocudarity, 85 Kg.. . Busby 0 

W. Hiestrich’'s bj. br. H, Mars, E Ke, - Robinson v 

E. Balzer's 5j dbr, W. Wolf Day, ei Kg E Marlin 0 

G. L. Henckels D. F-H, Forage, BU Kg. , Elliot O 


H. Wencke's bj, br, H, Merry Windsor, Bä, Ke. 
Lawrence jun. d 


Saa Bj E-H, 024 Zum, 64 ES. H. Madden 0 
Oluf's A. F. . Harvey 0 
Tot 144: 80, vis: 50 und 321: Do. 


Sehr leicht mit anderthalb Langen gewonnen; eine halbe 
Lange dahinter die Dritte. Ein gegen die Siegerin von 
Herrn Balduin eingelegter Prolest wegen Umreitens einer 
Plaggenslange wurde zurückgewiesen. Werth: 6600, 1000, 
400 Mk. 
DORN-RENNEN. 8000 Mk. 1600 M. 
Olufs 8j. br. St, Zona v. Fulmen—Mariolin, 59 Kg. 
(E. N. Aen . .E. Martin 1 
Fürst Hohenlohe-Ochringen's 3). br, H. Ticktach, 624], Kg. 
Warne 3 
Major Faddy's 8. F-H. Feuerstein, 594, Kg. Harvey 8 
R. Corde's 3j, dbr. H. Panserreiter, BU Kg. Utting 4 
J. Lau's 4j. dor, A. SE 67 Kg.. - Glover 0 
Tot : 28: 10, Plat : 50 und 63 : 50. Leicht mit 
zwei Langen gewonnen; vier Langen zurück der Dritte, 
Werth: 3070, 520, 120 Mk. 


Gatien—Fancy Fair, 461/, Kg. (H. Brown) H. Madden 1 
E. Balzer's 3j. br. St. Lady Isabel, Di, Kg. . Barton 2 
W. Simon's A. hbr. St. Zachtaube, 51Y, Kg. E. Martin 3 
W. Hiestrich'a 6j br. H. Mars, 584, Kg. . Robinson 4 
GE. L. Henckel's 4). dbr. St. Bea, 55th Kg. . Elliot O 
Frh, v. Schroder's 4j. br. H, Piero, 59 Kg. . Utting d 
J. Miller's 3j. F.H. Quintilian, 48 Se Sea o 
Major Zoe 3j. br. St. Ghifa, M, Ke Harvey 0 

Tot.: 41:10 Platz: 69:50, 78:60 und 75:50, 
Leicht mit Gi Viertellangen gewonnen; eine Halslange 
zurück die Dritte, Werth: 3500, 500, 100 Mi 

GODEFFROY-R 1000 Mk. 3j. 1800 M. 

Fürst Hobenlobe-Ochringen’s br. H. Zrarus v, Fulmen 

—Felucca, 57 Kg. (H, Brown) . . Warne 1 
Frh E. v. Onpenheim’s br. H Atert 77,54 Kg. Sharpe 2 
G. v. Tiele-Winckler's dbr. H. Meschede, B51, Kg. Busby 3 


K. Cordes’ dbr. H. Saint Lawrence, 54 Kg. . Ulting £ 
Dess. F.-H. Panserreiter, 56 Kg. 2. Glover Q 
Major Faddy'’s br. H. Zwinger, arg‘... eeh 


GT. F, Metternich’'s F-H Catch me, 65 Kg. Robinson D 
Tot.: 21 : 10, Platz: 66:50 und 69: 50, Nach Kampf 
mit einer Lange gewonnen; eine Kopflange zurück der 
Dritte. Werth : 7500, 1000, 400 Mk. 
EILBECKER K. 1000 Mic. 1600 M. 
Balduin's 4j, F,-St. Pdddr v. Verneuil—Pellar, Di, K: 

(Ch Lawrence) , Glover 1 
W. v. Treskow's dj, bt. St. Carolina, E, Kg. Heckford 2 
E. Balzers Dj, br, W. Wolf Dog, 64 Kg... E, Martin 8 
v. Schröders a. br. H, Jean sans Peur, 63 Kg. Brehmer 4 
Baldum's 4j. br H. Sir Leicester, 64 Kg.. . . Utting 0 

Tot.» 41:10, Platz: 87:50 und 80:50, Sicher mit 
anderthalb Langen gewonnen; eine Lange zurück der 
Dritte. Werth: 3000, 420 Mk. 


FRUHJAHRS-HCP.-JAGDR. 4000 Mk. 4800 M. 
Rittm. O. Suermondt’s a. F-St Venetia v, Fitz Henry— 
Portia (Hblt.), DL, Kg. (Oest) . . Lt. Gf. Bredow 1 
J. Millers a. schw. W, Coromandel IL, 69, Kg. 
Oehlschlager 2 
H. Suermondt's 2, F.-W. Frondeur, 80 Kg- 
Lt. Suermondt Ô 
664, Ke. 

Mr. Tippler 0 
Ton: 40:10. Platz: 78:50 und 92:60. Nach 
Kampf mit drei Langen gewonnen; die zwei Anderen 
felen, Werth: 4190, 480 Mk. 


Lt. v. Wuthenau's a. br, St. Bellebeile, 


Sandown Park, II. Fruhj.-Meeting 1895. 
Erster Tag. Donnerstag den 20. April, 


TUDOR PL. 1000 sovs. 3j. 1600 M. 
R. H. Combe's br, H. Tithonus v, St. Simon—Immortelle, 


EE . — Rickaby 1 
L. Brassey's br. St. Butterfly, 8 Sc 11 Pf. ‚Bradford 2 
W. Johnstone's F,-H. Ardwell, 9 St. - Allsopp 3 
T. Coros’ Pedrižlo, 9 St... Calder 4 
Pra, Soltykoß’s Dear, 9 St. -u . G. Brown 5 
Sir F, Johnsione's Royal Corrie, 9 St. . M. Cannon & 
Herz, v St. Albans’ Gallowplass, 9 St. E. Pratt 7 
Capt. Machell's Bahueary, 9 St.. . . . G. Chaloner 8 
Sir J. Miller's Millennium, 9 St. 3 PE. . .S. Coste O 
Bar. Rothschild’s Serapis, 9 St... . . . . T. Loates O 
T Cunnon’s Melancholia, 8 St, 11 Pf. . K. Cannon Ô 
Col. Lloyd's Annaghmartin, 8 St. 11 Pf, , J. Rhodes 0 
Lord Zeiland’s Nighean, B St. 11 EC. J. Watts 0 


Wett: 3 Titkonus, 5 Balweary und Nighean, 
8 Royal Corrie und Gallowglass, II Millennium und 
Dross, 100: 8 Ardwell und Butterfly. Mit einer Lange 
gewonnen; drei Viertellengen zwischen der Zweiten und 
dem Dritten. Werth: 880 Pfd. St. 


Zweiter Tag. Freitag den 26. April. 


ESHER STAKES. Hcp. 1000 sovs. 1600 M. 
J. Dawson's Dj. br H Sir Benjamin v. Beau Brummel— 


Violet Meli T St. 6 Pf. (Bes). - . . . Allsopp 1 
Sir J. Duke’s 3j. br. H. The Corsican, 6 St. . Gould 2 
Capt Machell’s 6j, br, St, Ærin, S PL M. Cannon 8 
Sir J. B) Maple's 3j. The Owh 7 St . H. Toon 4 


De Westminster Bj, Cayenne, 6 St. IPf. K, Cannon 5 
C. J, Merry's Bj. Florendean, 6 St. 2 PF . Grimshaw 6 


Bar, Rothschild’s Dj. Medicis, 8 St, DFL. . T, Loates 0 
Jersey's u, Carrick, 8 St, 4 Pf, sea A White 0 
T, Cannon's 4j, Penia, 7 5t, 11 PE S Loates O 


Lord Cadogan’s 4j. Sarana, 7 St. 6 Pr. 
Wett: 4 Sir Benjamin, 9:2 Erin, 11:2 The Core 
sican, 6 Sarana, T Aledicis, 10 Venia, 100:8 Cayenne 
und The Owl, 100:7 Florendean und Carrich. Nach 
Kampf mit einer Kopflange gewonnen; vier Lungen 
zurück die Dritte. Ein Protest gegen den Sieger wegen 
Kreusens wurde zurückgewiesen, Werth: 880 Did. St, 


Bradford 0 


Bois de Boulogne, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Sechster Tag. Donnerstag den 2, April. 


PRIX GREFFULHE. 80.000 Frcs, 8j. 2100 M, 
Bar, Schickler's F-H Ze Sagittaire v, Le Sancy—La 


Dauphine, 56 Kg. (W, Webb). , . . . . Beien 1 
H. Delamarre's br, St. Kasbah, DÄI, Kg. Rolfe 2 
Vie. d'Harcourt's F-H. Addy, 56 Kg. Ware 3 


Dess F-H. Cherbourg, 56 Ee, 
Ch. Bartholomew's F.-H. Pers 
L. Merino's br, H. Mercoeur, DÉ Kg. . J. Watkins 0 

Tot: 14:10. Piata: 14:10 und 97:10. Welt: 
3 auf Ze Sagittarre, 1:2 Cherbourg, 12 Kasbah, 40 Mer- 
cosur, DÉI Addy und Perekop. Nach Gegenwehr mit einer 
Halslange gewonnen; vier Langen zurück der Dritte. 
Werth: 47.275, 2000 Fres 


>...  Bridgeland D 
„56 Kg. E. Watkins A 


Siebenter Tag. Sonntag den 28. April. 
POULE D'ESSAI D. POULICHES. 30.000 Fres. 
Bj. 1600 M. 
Edm. Blanc's br. St, Andree v. 
56 Kg. (A. Carter). o oouo 


Betten 
, Barlen 1 
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H. Delamane's br. St. Kasbah, B6 Kg, . . . . Rolle 2 
Bar. Schicklers br. St. Pitra Mala, 56 Kg.. French 3 
Ephrussi's br. St. Dejanire, 56 Kg- . Dodd 0 


Vie, aream EC St. araks PE Be. Brldeeland D 


Bar. Schickler's Sch.-St. Beatrix, 56 Kg.. . S. Loates O 
J. Arnaud’s br. St, Poze Star, 56 Kg. E. Watts 0 
Prz. J. Murat’s F.-St. Phoebe, 56 Kg. < Brown D 


Tot: 72:10. Platz: 18:10, 17:10 und 24:10. 
Wett: 5:4 auf Beatriz, 7:2 Kasbah, 6 Andree, 100:15 
Pietra Mala, 20 Heureuse, 25 Pole Star, BO Dejanire 
und Phoebd, Nach Kampf mit einer halben Lange ge- 
wonnen; zwei Längen zurück die Dritte, Werth: 66.075, 


3000 Fics. 
POULE D'ESSAI D. POULAINS. 80.000 Fres, 

3j. 1600 M. 
H Say's F-H. Launay v. The Bord—Lina, 56 Kg. 
(R. Carter sen). . . . E. Jones 1 


M. de Gheesls F-H. Derviche D, Dë Kg. Briögeland 2 
Bar. Schickler's PH. Ze Sagitaire, 56 Kg. S. Loates 3 
H. Say's F-H. Bretigny, B6 Kg. » . Barlen O 


Tot. 26:10, Platz: 18:10 und 25:10. Wett.: 
6:4 auf Ze Sagittaire, 7:4 Launay, 14 Bretigny, 
16 Derviche JII. Sicher mit einer halben Lange ge- 
wonnen; zweieinhalb Langen zwischen dem Zweiten und 
Dritten. Werth: 59.275, 3000 Fres. 


BERICHTE. 


Wien, Fruhjahrs-Meeting 1895. 
Siebenter Tag. Dienstag den 20. April, 


Der siebente Wiener Frühjahrs-Renntag war zwar 
vom Wetter in hohem Grade begünstigt, stand aber in 
sportlicher Beziehung lief unter seinem unmittelbaren 
Vorganger. Schon der Umstand, dass in einem einzigen 
Rennen drei Platzquoten ausbezahlt wurden, beweist die 
Richtigkeit dieser Behauptung. Trotz der schwachen Be- 
theıligung an den einzelnen Concurrenzen gab es doch 
mehrfache Ueberraschungen. So erlitt gleich im Hürden- 
tennen der Favorit Crackshot eine herbe Niederlage, da 
er blos als Vierter hinter Velocipede, Dehbdb und Banya 
einkam Im Verkaufsrennen legte Chitty ihre Maidenschaft 
ab, und im Frühlingsrennen wiederholte unerwarteterweise 
Chford seinen Erfolg vom Vorjahre; der meistgewetlete 
Or-zert wurde Zweiter vor Perle Ror, Mindenes und 
Kosma. Sowohl Perle d'or als auch Kosma sind aber in 
der Condition noch sehr weit zurück. Im Kriesu-Rennen 
siegte Ambrosia gegen Parasat und Vincsi, wahrend sich 
im geschlagenen Felde u. A. auch Mutineer befand, mit 
dessen Derbychancen es nunmehr sehr achlecht aussieht, 
Das Kisbér öcscse-Rennen fel an Kritik, die hier ihren 
ersten Sieg uberhaupt feierte, im Handicap über 1800 
Meter errang George Barreit auf Hindoo seinen ersten Er- 
folg im Inlande, und die Freudenauer Steeple-chase ge- 
wannn Galamb II. gegen seinen einzigen Concurrenlen 
'sufonddr, Nachstehend geben wir den genauen Bericht 
über den Verlauf der einzelnen Concurreuzen 

Im Hürdenrennen traten alle fünf stehengeblie- 
benen Pferde in die Schranken, namlich der Favorit 
Crackshot, Delibib, Welocipede, Banya und Youjow. 
Crackshot und Banya waren am schnellsten auf den Beinen, 
dann kam Délibáb vor Foujou und Pelacipede, der sich 
beim Start etwas versaumte. Nach vierhundert Metern fiel 
Foujou auf den letzten Plaiz zurück, beim Meilenstart 
galoppirten Cruckshot, Banya und Délibáb dicht hiuter 
einander, bis dann in der kurzen Wand Grackshot aus 
dem Vordertreflen schied. Beim Einbiegen in die Gerade 
war Deliddb aa der Spilze vor Banya und Velocipede, 
der von der letzten Hürde an vorging und De2ißdb sicher 
mit anderthalb Langen schlug. Eine halbe Lange zurick 
war Banya Drilte. 

Das Verkaufsrennen wurde zwischen Aldi und 
Reve d'or gelegt, wahrend Chitty fast gar keine Beach- 
tung fand. Fordi wies den Weg vor Chitty, Reve dor 
folgte einige Langen zurück. Die Pace war eme scharfe, 
Foldi bog noch als Erster um die letzte Ecke, war aber 
bei den Barrieren geschlagen und liess Reve d'or an sich 
vorbei, der nun Chitty bedrohte, Die Chistehurst-Tochter 
widersiund aber dem Angriffe und siegte nach Kampf 
mit einer halben Lange, Fünf Langen hinter Adna d'or 
wurde Poldi Dritter, Die Siegerin wurde um 1550 A von 
Herin Robert Lebaudy erstanden, 

Für das Frühlingsrennen wurden Perle d'or 
(Smitb), Chford (Adams), Minden (Bowman), Or-vert 
(Hyams) und Kosma (S. Bulford) gesattelt, Orvert war 
heisser Favorit vor Kosma, die drei Anderen fanden nur 
vereinzelte Abnehmer. Es dauerte ziemlich lange, che der 
Ablauf zu Stande kam. Als die Flagge endlich fiel, ge- 
wahrte man, wie die Pferde fast in einer Front logem 
und zwar von den Barrieren an in der Ördaung Kosma, 
‚Mindenes, Clifford, Or-vert und Perle dor. Vierhundert 
Meter vor dem Ziele waren Kosma und Mindenes bereits 
in Nöthen, bald darauf mussten auch Or-wert und Perle 
dor aufgefordert werden, wahrend Chiford von seinen 
Gegnern davonzog und einen leichten Sieg mit vier Langen 
gegen Or-vert errang. Drei Langen trennten diesen von 
Perle d'or im Ziele. Nachstehend geben wir die Sieger- 
liste dieses Rennens und die Stammtafel von Clifford: 


3000 A. 1200 Meter. 


Frühlingsrenaen. 
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Im Krieau-Repnen räumte man Fincsi vor 
Mutineer und Parasst die meisten Chancen ein. Anicaa, 
Ambrosia und My-own würden nur wenig gewetiet, Durch 
die Unruhe von My-own würde der Start sehr lange ver- 
zögert, und erst nach zwei missglückien Versuchen senkte 
sich die Flagge. Mutineer sprang vor Ambrosia und My- 
own mit der Führung ab, aber bald darauf riss My-omn 
vor Mutineer, Fincsi, Parasat, Antenn und Ambrosia das 
Commando an sich, Ohne Veränderung ın der Reihenfolge 
passirten die Pferde bis auf Ambrosia, die einige Langen 
zurück galoppirte, dicht geschlossen die kurze Wand. Im 
Einlaufe blies My-own zum Rückzug, und schien der 
Ausgang des Rennens zwischen Mutineer und Parasst zu 
liegen, Einstweilen hatte sich aber Ambrosia mmer weiter 
vorgeschoben, überholte dann in der Geraden einen Gegner 
nach dem anderen und batte den Preis vor den Tribunen 
bereits sicher. Sie gewann leicht mit einer Lange gegen 
Parasst, wahrend sieben Langen zurück Vinesi als Dritter 
das Ziel passırle, 


Das Kısber öcsese-Rennen legle man zwischen 
Gyöngy, Kritik und Secret, Die namenlose Si-Stule, 
Gladiator, Du, Bysanthiner, Fiddler, Torös und Vinetta 
fanden wenig oder gar keine Freunde. Nech gegebenem 
Zeichen sah man die Farben von Törds, Secret und Gyöngy 
in Front Kritik und Gladiator galoppirten an der Aussen- 
seite Hierauf veränderte sich das Bild em wenig, und 
waren die Si-Stute, Gyöngy, Fiddler, Kritik und Du im 
Vordertrefen. Vor dem Guldenplatz waren die Sr-Stute 
und Fiddler mit ıhren Kenntoissen zu Ende und fielen 
zurück, zu gleicher Zeit ging Kritik vor und siegte überaus 
leicht mit fünf Langen gegen Secret, der nach Kampf mt 
einer Lange Du für das zweile Geld schlug. Die Nächsten 
im Ziele waren die S-Stute und Bysantkiner, Gyöngy, 
die an der Distanz noch sebr gefahrlich ausgesehen hatie, 
ng 

Hindoo und Folosca wurden im Handicap über 
1800 Meter am stärksien geweltet; Donaudorf und Zrätsch- 
tratsch II. galten als Statisten. Nach Fall der Flagge 
nahm Tritschtratsch IR vor Hindoo, Donaudorf und 
Volasea das Rennen auf, Donaudorf versuchte dann seine 
Stellung zu verbessern, und als die Pferde zum Meilen- 
pfosten kamen, lag er bereits auf dem zweilen Platz hinter 
der noch immer führenden Tritschtratsch II. In der 
kurzen Wand hatte aber Donaudorf bereils sein Pulver 
verschossen und fiel ganz ausgepumpt aus dem Rennen 
Die Anderen hatten indess ohne Veränderung ihre Reise 
fortgesetzt. Tritschtratsch II. konnte sich aber auch nicht 
mehr lange halten, und musste, bevor noch die Pferde in 
die Gerade einbogen, ihr Reiter bereits zur Peilsche greifen. 
Im Eiolauf rückte dann Yolosca zu den nunmehr führenden 
Hindoo auf, Derselbe bewahrte aber seinen Vorsprung 
und schlug die Aenek-Tochter leicht mit vier Langen. 
Ungezählte Langen hinter Polosca kum dann Tritseh. 
tratsch II vor Donaudorf ein. 


Die Freudenaner Steet) e: change sunk zu einem 
Match zwischen Grwjenddr und Galamb II. herab, von 
denen man io Folge des Gewichtsunterschiedes von 
23 Pfund Galamb II. den Voraug gab, In mässiger Pace 
ging Galamb IL, vor nddr vom Start wog, Ohne 
Veranderung ging es weiler, In der Schleife verscharte 
Galamb IL das Tempo, oline aber etwas von seinem 
Vorsprunge einzubüssen So ging «3 weiter bis zum Ein 
lauf, wo Csufonddr seinen Vorstoss versuchte. Nach der 
letzien Hürde kom er fast anf gleiche Hohe mit Galamd ZI. 
und schien gewinnen zu wollen. Gadamb IZ. kam aber 
den energischen Aufforderungen seines Reiters nach und 
bezwang Csufonddr nach Kampf mit zweieinhalb Langen. 


Achter Tag Mittwoch den 1. Mai, 


Bei prachtigem Wetter spielten sich die Ere'gnisse 
des achten Wiener Frühjahrs-Renntages ab, welchem 
wegen des Debuts der Zweijabrigen mit grossem Interesse 
entgegengeschen wurde. In beiden deu Vertretern der 
jongsten Alterschasse reservirien Concurrenzen gab es 
heisse Favorits, doch nnr einer davon rechtfertigte das in 
ihn gesetzte Vertrauen, Es war dies Gyönzyos, welche 
das Micsoda-Rennen im Canter gegen zehn Concurrenlen 
gewann. Im St Leopolds-Preise aber wurde Joker, der 
eine sebr starke Partei hinter sich hatte, blos Vierter 
hinter Zurguoise, Trivia? und First Phil, Von den übrigen 
Coneurrenzen war das Fenek-Rennen das bedeutendste; 
Margit siegte hier in wirklich grandiosem Style gegen 
Turul, Dornröschen, Pınuma elc Das Verkaufsrennen 
fiel an die wenig gewettete Seiöre, das Handicap über 
1200 Meter an Kritik, im Flamingo-Hürdenrennen siegte 
Seiren, und die Malden-Steeple-chase wurde Naturalist 
zuerkannt; der siegende Bajaseo war disgualificirt worden. 
Nachstehend geben wir den genauen Bericht über den 
Verlauf der einzelnen Concurrenzen. 


Das Verkaufsrennen wurde zwischen Drum und 
Csehi gelegt, denen Sera, Spinat, Genever, Marion, 
Cornelius Hera und Panajotti entgegeutraten. Gleich der 
erste Ablaufsversuch gelang und führte Pearless vor 
Panajotti, Drum und Spinat; Cornelius Hera und Genever 
schlossen das Feld ab. Die beiden Ersten sonderten sich 
von ihren Gegnern ab und erlangten in der kurzen Wand 
einen Vorsprung von eirca vier bis fünf Langen. Bald 
wach dem Eiubiegen in de Gerade fiel Panajotti ge- 
schlagen zurück, an der Distanz drang Cornelius Hera auf 
Pearless ein, die hier schon gefordert werden musste, 
Vor den Tribunen kam dann Seifra im Rush, überholte 
die Führenden und errang einen sicheren Steg mit zwei 
Langen gegen Prarless, welche eine halbe Lange vor Cornelius 
Hers im Ziele eintral, Die Siegerin wurde um 2850 A. 
von Baron Sigmund Dechtrits erstanden 

Im Micnoda-Rennen startete Gyöngyas, über 
welche sehr günstige Gerlichte im Umlauf waren, als 
heisse Favoritin, Sonst nahmen nach die Zady Zda-Stule, 
Einmal, Brausepulver, Jolly Agnes, Belle Minette, Trassi, 
Benoiton, Zaplatyi, Ze: und Princesse de Galles an 
der ersten Zweljahrigen-Coneurrenz im Jahre theil. Die 
Unruhe der jungen Gesellschaft verzogerte den Ablauf 
zuemlich lange, Als dann endlich die Flagge fiel, gewahrte 
man die Farben von Zaplatyi, Einmal, Gyöngyas und 
Folly Agnes in Front, Auf holbem Wege ging Gyöngyos 
An die Spitze und halte das Rennen schon vollkommen 
sicher. An der Distanz fielen Zaplatyl und Zinmal zurück, 
vor den Tribunen brach Zeile Minette hervor, konnte aber 
der Gyöngyos nie gelahrlich werden, welche sebr leicht 
mit vier Langen siegte. Zwei Langen hinter Zele „inette 
wurde Yolly Agnes Dritte vor Brausepulver, 

Für das Fenek-Rennen wurden Margit (Adams), 
Turut (Williamson), Dornräschen (Smith), Bonnie Dundee 
(Brown), Satanella (W. Bulford), Air-Zblya (Hyams) und 
Panama (G. Barrett) gesmitelt Auf Jop kam soviel 
Geld, dass sie als ausgesprochene Favorıtın zu dem Course 
von 11, :1 startete. Dornröschen, Panama und Kis-Iblya 
nolirten 5:1, die Uebrigen wurden auch zu langen Odds 
vergebens angeboten, Nach Fall der Flagge ging sogleich 
Bonnie Dundee an die Spitze, um im Interesse shrer Siall- 
gelahrtin Dornröschen fur ege scharfe Pace zu sorgen, 
Sie führte in scharlstem Tempo vor Dornröschen, Satanella 
und Turu? Dann kamen Panama und Kis-Iblya, Margit 
schloss das Feld ab, Dornröschen druckte immer starker 
aul die Pace, näherte sich immer mehr der Führenden, 
welche sie in der Milte der kürzen Wand passirte, worauf 
Bonnie Dundee ganz zurückwich. Dornröschen bog als 
Erste in die Gerade vor Sazanella und Turul, hinter dem 
sich Panama und Margit befanden. An den Barrieren 
war Satanella geschlagen, bald darauf schien auch die 
Situation von Panama gefährdet, wahrend Dornröschen, 
Turul und Margit in einer Reihe galoppirten. Zweihundert 
Meter vor dem Ziele mussten die Reiter von Dornröschen 
und Turuz bereits zur Peitsche greifen, und wich vor den 
Tribunen zuerst Dornröschen. Margit aber zog von Turul 
weg und ferligte ihn sehr leicht mit einer klaren Lange 
ab. Drei Langen zurück wurde Dornröschen Dritte vor 
Panama. Nachstehend geben wir die Siegerliste des 
Rennens und die Stammlafel von Margit: 


Sieger im Fen&k-Rennen. (Früher Preis von Kloster- 
bruck.) Dun A. Ca. 2000 M, 
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Im Handicap über 1200 Meter wurden Arie, 
Váratlan, Chance und Geh’ weg am meisten gewettet, 
wahrend Gerberus, Puchner, Alegreita, Bodajk und Prin- 
cess May nur wenig oder gar nicht begehrt wurden. Nach 
Fall der Flagge waren Princese May, Geh weg und Ale- 
greita am schnellsten auf den Beinen, Kritik und Bodajk 
Jagen an der Aussenseite. Auf halbem Wege waren Prin- 
cess May, Geh’ weg und Bodajk mit ihrem Konnen zu 
Ende, dagegen ging beim Guldenplatz Kritik dicht ge- 
folgt von Alegreita an die Spitze und schien das Rennen 
bereits ganz sicher zu haben. Plotzlich wurde Chance vor- 
geworfen und tauchte an der Seite von Alerrerta auf, um 
im Vereine mit dieser auf die Führende einzudringen. 
Kritik Vess sich aber nicht erreichen und gewann sicher 
mit anderthalb Längen gegen die im todten Rennen ein- 
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kommenden Stuten Alegreita und Chance. Váratlan wurde 
als Vierte placirt. d 

Joker war im St. Leopolds-Preis heisser Fa- 
vorit vor Bimstallist und Turguoise. First Phil, Atilla, 
Monda, Gavarni, Madrid, Pardon und Trimal fanden 
mur wenige Freunde, Nach unzöbligen missglückten Ver- 
suchen konnte der Starter endlich das Feld entlassen, und 
waren Joker, Pardon, Turquoise und Atila in Front, 
wahrend First Phil und Afında an der Aussenseite galop- 
Pirten. An der Biegung war Joker vor Pardon, Atilia, 
Trivial und First Phil an der Spitze, Purdon und AU 
hatten aber bald ihr Pulver verschossen, Au der Disian 
noch schi w Herr der Situalion zu sein, vor den 
Tri eu er vor Trivial und Area Phil 
Weichen die in hartem Kample dem Ziele zustrebten, Da 
kam unerwarleterweise Zurguoise heran, der lange der 
Weg versperrt gewesen war, überholte die Kampfenden 
und riss schliesslich mit emer Kopflange den Preis gegen 
Trival ans dem Feuer. First Phil wurde eine halbe Lange 
hinter Zriyial Dritter vor Joker, Nachstehend geben wir 
die Stammtafel von Turguoise: 
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Eine sichere Sache für Falconet war das Flamingo- 
Hürdenrennen, wo sich ihm nur Zexameter, Csákó 
und desch entgegenstelilen. Csaó nahm vor Fal- 
conet, Amulet und Hexameter das Rennen auf. Vor der 
ersten Hürde ging aber Hexamster auf den dritten Platz 
hinter Crákó und Falconet vor. Nachdem die Pace an- 
fangs scht schwach gewesen war, wurde dieselbe nach 
dem Meilenpfosten verschaf, In der Ordnung Crážó, 
Hezameter und Falconet, welche dicht beisammen lagen, 
und doit, die emige Langen zurück als Letzte galop- 
pirte, wurde die Reise fortgesetzt, bis sich in der kurzen 
Wand das Feld ganz schloss. Vor dem Einbiegen in die 
Gerade halte Hexamefer das Commando an sich gerissen, 
Nachdem dann die vorletzie Hürde von den vier Concur- 
renten beinahe zu gleicher Zeit genommen wurde, war 
Hexameter der Erste, der die Pace nicht mehr mithalten 
konnte und zuruckfiel. Falconst ging nun an die Spitze 
und hielt seine Gegner sicher. Er passirte sehr leicht mit 
zwei Langen vor Csdkó als Sieger das Ziel, wahrend eine 
halbe Lange zurück Amulet als Dritte vor Hexameter 
einkam. 

In der Maiden-Steeple-chase erwartete man 
von Couleur, dass sie über Naturalist, Bajasso und Fene- 
gyerek die Oberhand bebalten werde, Nach dem Senken 
der Flagge machte ach Nafuralist vor Couleur, Bajasso 
und Fenegyerek auf den Weg. Aber bereits nach hundert 
Metern ging Bajazzo energisch vor Naturalist an die 
Spitze, und bald lagen ungelabr zehn Langen zwischen 
den beiden Pferden. Denselben Abstand hinter Naturalist 
galoppirte Fenegyerek und Couleur. In dieser Reihenfolge 
wurde die Reise fortgesetzt, bis bei der Hürde nach dem 
Tribünensprung Fenegyerek einen argen Rumpler machte, 
ganz aus dem Schwung gebracht würde und dadurch viele 
Langen verlor. Vor der kurzen Wand naberte sich Ma- 
huralis dem führenden Aajasso immer mehr, bis er diesen 
endlich vor der Einlaufsecke einholte, Die beiden Hengste 
liefen nun ein scharfes Rennen nach Hause, Bayunse, der 
beim Guldenplatz etwas zurückgefallen war, wurde wieder 
aufgebracht und konnte schliesslich nach hartem Kampf 
eine Holslange vor Naturalist das Ende für sich ent- 
scheiden. Es wurde aber von dem Reiter von Vaturalist 
gegen den Sieger wegen Anreitens Protest erhoben; dem 
Einspruche wurde auch Folge gegeben, Basen dis 
nalifeirt und Natwralist der Preia zugesprochen. Couleur, 
die weit zurück als Drilfe eingekommen war, erhielt das 
zweite Geld. 


Berlin-Carlshorst 1805, 
Dritter Tag. Donnerstag den 25. April. 


Der dritte Renntag auf der Berliner Hindernissbabn 
hatte aul seinem Programme nur Concurrenzen unlergeord- 
neter Bedeutung verzeichnet. Trotzdem war die Zahl der 
Besucher eine recht erhebliche, so dass daraus nur ein 
günstiger Schluss auf das feınere Gedeiben van Carlshorst 
zu ziehen ist. Freilich war die Wettlust des Publicums 
ziemlich gering, dies hat aber wohl vornehmlich seinen 
Grund in der schwachen Beselzung der kengen Rennen 
gehabt, so dass hier die bessernde Hand anzulegen sein 
wird, Ueber das Niveau von einem halben Dutzend Starters 
erhob sich kein Rennen des Tages, was aber nicht hin- 
derte, dass einige Ueberraschungen gezeitigt worden. 

Gleich der Preis von Heinersdorf, die erste 
Nummer, hatte eine solche im Gefolge. Hier war Katten- 
steert, der Zweite aus dem Grossen Hürdenrennen, heisser 
Favorit vor Badiole, Gateau, Sour Apple, Black King und 
Cid Der Jockey des Wallachs stsnerte diesen jedoch so 


unglücklich wie moglich Zuerst legte sich Kattensteert, 
trotz des langsamen Tempos, ganz aus dem Rennen und 
dann aof dem Nachhausewege sollte die Peitsche das 
Versaumniss gul machen. Aabiole war jedoch vor der 
letzten Hürde in Front gegangen, hielt ihren Vortheil 
fest und siegle mach Gefallen mit zwei Langen gegen 
Kattensteert. Fünf Langen weiler zurück endete Gateau 
als Dritte vor Saur Apple. 

Ebenfalls nur ein Sextett concurririe om den Preis 
vom Müggelseo Hier war Beil Run der Erwohlte 
des Publicums vor Starlight, Daphne, Nottingham, Anti- 
quary und Vermandois, Der Stall von Daphne befolgte 
heute mit der Ungarin eine andere Taktik als im Preis 
der Flora, indem die Stute sofort vom Fleck weg in 
Front zog. Augenscheinlich behagt dies der Ruperra- 
Tochler weit besser, denn mit Lust führte dieselbe heute 
ibre Gegner über die Bahn, um zum Schluss leicht mit 
vierlhalb Langen gegen Antiguary zu siegen, Dritler wurde 
zwei Langen weiter zurück Vermandois vor Nottingham. 
Möglicherweise ware das Resultat aber doch ein anderes 
gewarden, wenn nicht am Waldchen vor dem Einlauf Bu?? 
Run über den Eınsprung zu Fall gekommen ware und 
hiebei Starlight auch in seinen Sturz verwickelt hatte, Der 
Wallach fiel hiebei so unglücklich, dass er sich das Ge- 
nick brach und auf der Stelle todt blieb, 

Wiederum secha Pferd, Horold ZI, Oxford, Prima 
Dona, Rother Husar, Iceberg I], und Autrefois, wurden 
für das Blumenhof-Jagdrennen gesattelt. Elngedenk 
des guten Laufens von Harold //. am vorigen Dienstag 
kam das meiste Geld auf diesen Wallach vor Oxford I. 
Harold II. wst indess ein widerhaariger Bursche, der nur 
geloppirt, wenn es ihm passt; dies war heute nun ganz 
und gar nicht der Fall, und so kannte Oxford Z. sich 
nach Belieben mit sechs Langen gegen Harold Il. dus 
erste Geld holen. Weitere fünf Langen zurück endete 
Prima Dona als Dritte vor Rother Husar. Iceberg II. 
refusirte wiederholt und wurde engehalten. 

Wehmuth, Rhea, Kranich, Malkäfer und Yanitschar 
traten für das Grunewald-Jagdrennen ia Wett- 
bewerb. Wehmutk trug das Vertrauen des Publicums und 
techtferiigte dasselbe in glanzender Weise. Das Feld wurde 
unter Führung von Yanitschar auf die Reise gesetzt, doch 
anderte sich hierin dos Bild fortwahrend, denn hald war 
Kranich, dann wieder Wehmuth und Janitschar an der 
Spitze, nur Ràea lag weit aus dem Rennen. Als die 
Pferde dann den Riekgraben passirl halten, nahm Weh- 
muth das Rennen auf und schlug die nun aufkommende 
Rhea leicht mit zwei Langen. Doppelt so weit zurück 
kamen Maikifer und fanitschar in todtem Rennen auf 
dem dritten Platze ein. 


Im Jungfern-Hurdenrennen gab der famose 
Verschwender sein Debut über Hindernisse. Der Vinea- 
Schn war natürlich, dank seiner Leistungen auf der Flach- 
bahn, heisser Favorit vor Eckstein, Staatsmann, Marge, 
Martha und Paladın, Verschwender wird aber schwerlich 
for den Werner Stall, der ihn gemiethet, ein zweiter 
Meistersinger I. werden. Der Hengst benabm sich heim 
Anfgalopp gar nicht ungesckiekt und zog pullend dann 
hinter Zokstein seine Strasse. Nach vor zurückgelegter 
Halfte der Strecke war er aber so ausgepurapt, dass er an 
der vorletzten Hürde beinahe gefallen ware. Dem bis 
hieher führenden Zchstein war der Sieg aber auch nicht 
beschieden, denn der Wallach brach im letzten Drittel 
des Rennens nieder. Nun halte Staattmann den Weg lrei 
und gewann leicht mit dritihalb Langen gegen Marga, 
die fünf Langen vor Zcksteim das Ziel passirte. 

Einen wenig erbaulichen Anblick bot der Preis 
von Schlachtensee, in welchem sich Bergschwalbe, 
‚Perdutto und Dux zur Begleitung von Meistersinger I. 
entschlossen hatten. Das Rennen wurde im laugsamsten 
Tempo, beinahe im Schritt gerilten, wobei Perdutto in 
den Eriengraben fiel. Bald war derselbe wieder bei seinen 
Pferden, bie er dann hartnäckig den Riekgraben refu- 
sirte. Bis zum lelzten Sprange duldete Meistersinger I. 
seine beiden Gegner neben sich, dann ging er nach 
Hause und liess Bergschwalbe nach Gefallen mit drei 
Viertellaugen hinter sich. Dux passirte zwei Langen 
zurück als Dritter das Ziel. 

Die Schlussnummer, das Olficiers-Flachrennen, 
lockte nur Michel, Brause, Astor und Küthchen von Heil- 
bronn an, Der Favorit Michel spielte den ganzen Weg 
über mit seinen Gegnern und siegte nach Gefallen mit 
fünf Langen gegen Astor, der Brause mit fünf Vierlel- 
langen für das zwelte Geld schlug. AS: 


NOTIZEN, 


DEM JOCKEY H. Wheeler wurde für das Jabr 
1895 die Licenz für Hürdenrenneu und Steeple-chases 
ertheilt. 


LANDES-PFERDEZUCHT. 


SEINE MAJESTAT der Kaiser widmete für die 
diesjehrige in der Zeit vom 26. Mai bis 3, Juni im k. k. 
Prater stattfindende Jubilaums-Pferdeausstellung einen kost- 
baren Ehrenpres, bestehend aus einem grossen Silberpokal. 
Dieses Kunstwerk heimischer Industrie wurde von der 
Firma V. Mayer's Sohne ausgeführt. Der Gemeinderath 
der Stadt Wien votirte zu gleichem Zwecke einen Ehren- 
preis von ID Ducaten. Nachdem nur fur die II, Serie 
@1. Mai bis 3. Juni) Luxus- und Gebrauchspferde an- 
genommen werden können, da in der I. Serie (25. bis 
38. Mai) ausschliesslich Zuchtpferde bauerlicher Pferde- 
züchter aus dem I., II. und III. Districte zur Ausstellung 
gelangen, so werden die Aussteller aufmerksam gemacht, 
thunlichst bald ihre Pferde anzumelden, zumal bereits 
zahlreiche Anmeldungen erfolgt sind und der Ausstellungs- 
platz nur für eme beschränkte Anzahl von Pferden Raum 
bietet. Anmeldungen sind an das Secretariat der VI, Section, 
Wien, I, Herrengasse 18, zu richten. 


TRABEN. 


NENNUNGEN. 


Wien, Frühjahrs-Meeting 1895. 
Zweiter Tag. Sonntag den 5, Mai. 


I. STUTZER-R, 3000 K. 2800 M. 11 U. 

Goldarbeiter, Cosette, Istria, Lady Amber, Breselbub, 
Patron, Ida, Correcticus, Lohengrin, Paris, Paten I, 

II, TOTALISATEUR-PR. 3000 K. 3800 M. 17 U. 

Choice, Glorian, Conte Verde, Stella, Moriok, Bur- 
limy, Alectra, Petersburg, Ariadne, Dandy, Archie Sher- 
man, Metal, Molly W, Warwar, Linnet, Mauviette, 
Big Maid, 

II. HCP. F, DREIJ. oam K, 2200 M. 16 U. 

Vöslauer L, Gustl won Blasewits, Undudshe, Schaipfar, 
Marco Polo, Joska, Tunnika, Spahi, Freund Frits, No- 
mary, Emma A, Barischofsky, Nanette, Lilli, Händl- 
Jünger, Sürgös. 

IV. WIENER PR. 8000 K. 8500 M. 9 U, 

E, N. Cooh, deine, Tandem, Tilly Brown, Blue 
Bells, Shadeland Delmonia, Mabel H., Bellwether, 
Big Maid, 

V. AUSGLEICHSF. 2500 K. 2800 M, 17 U, 

Goldarbeiter, Goldonkel, Cosette, Poldy Ar, Mane 
red, Leopoldina, Lubiana, Janos, Correcticus, Donans 
äerd, Main Leopold, Dongo C, Hans B., Netti, Priatny IL, 
Falouzspats, Haide Rose, 

VI. PAVILLON-PR, 260) K. 8200 M, 18 U. 

Krasaweschik, drfa, Bytschok, Pietuschoh, Ludmill, 
Conte Verde, Dore, Moriah, Revisor, Alecira, Petersburg, 
Ariadne, Alexis, Edison, Warwar, Linnet, Mauwistte, 
Crack a Jack. 

VI. HANDICAP. 2500 K. 2600 M. 24 U. 

Jessie Ku Wetscheria, Mameluck, Gogol, Pawoloka, 
Golden Lumps, Mollie C, Pancoast, Atlasny, Balot, 
Tabunstschik, Patron, Lebedka, Dogonaj, Alexis, Ajaksi, 
Paris, Sasnaba, Krotkaya, Molly W., Uspiech, Ivanhos, 
Lutsch, Rraddock, 


Dritter Tag Dienstag den 7. Mai 


11. PR. V. BADEN. 3000 K. 3300 M, 23 U. 

Krasawtschik, Arfa, Bytschok, Pietuschok, Ludmill, 
Arline, Conte Verde, Dore, Tandem, Moriak, Revisor, 
Bueden, Alectra, Petersburg, Ariadne, Edison, Archia 
Sherman, Emma D, Warwar, Linnei, Mauviette, Big 
Maid, Kraddoch. 

III. HCP. F. DREIJ. 3000 K. 2500 M. 10 U. 

Väsiauer I, Gusti von Blasewits, Schnipfer, Marco 
Polo, Joska, Manfredo, Emma A., Barischafsky, Lilli, 
Handlfänger. 

IV. PRATER-PR. 4000 K. 2800 M. 19 U. 

Jessie K., Choice, Glorian, Stella, Pancoast, Alectra, 
Tilly Brown, Riga, Lebedka, Dandy, Blue Bells, Archie 
Sherman, Shadeland Delmonia, Metal, Molly W., Linnet, 
Madel H, Bellwether, Rowley, 

V. REGEDAL-R. 3000 K. 2800 M. 15 U. 

Goldonkel, Goldarbeiter, Cosette, Poldy M, Istria, 
Leopoldina, Patron, Correcticus, Tschepanin, Intendant, 
Mein Leopold, Lohengrin, Hans B., Priainy IL, Falouxspate. 

VI, HANDICAP. 2500 K., 2600 M. 25 U. 

Byischok, Jessie Ka Weischeria, Mameluck, Gogol, 
Pawoloka, Golden Lumps, Mollie C, Conte Verde, Pan 
coast, Lady Amber, Atone, Ballot, Tabunstschik, Dogonaj, 
Atlasny, Alexis, Paris, Krotkaya, Uspiech, Lutsch, Awos 
Molodoi, Mauwsette, Crack a Jack, Kraddock. 


Vierter Tag. Donnerstag den 9. Mai. 


I. HANDICAP. 2500 K. 2600 M. 24 U. 

Bytschoß, Jessie K, Wetscheria, Mameluck, Gogol, 
Pauwloka, Golden Lumps, Mollie C, Conte Verde, Bres 
bub, Tandem, Atlasny, Tabunstschik, Ballot, Atone, Moses, 
Lebedka, Alexis, Ajaks, Edison, Kratkaya, Uspiech, Lutsch, 
‚Mauviette, 

II HARRY GR 3000 K. 3200 M, 10 U. 

Goldarbeiter, Cosette, Istria, Lady Amber, Patron, 
Ida, Correcticus, Lohengrin, Liebling, Priatny TI. 

111. 50, RENNEN. 2500 K 320) M. 2% U. 

Krasawtschik, Arfa, Bytschok, Pietuschok, Ludmill, 
Conte Verde, Dort, Stella, Revisor, Moriah, Burliwy, 
Alectya, Moses, Petersburg, Ariadne, Dandy, Archie Sher» 
max, Emma D., Warwar, Linnet, Mauveite, Big Mard. 

IV, ERSTER STAATSPR. 7500K. 2800 M. 4 U. 

Goldonhel, Vörlauer 2, Manfredo, Intendant. 

V. RONDEAU-PR. 4000 K. 8200 M. 13 U. 

E. N, Cook, Arline, Lord Byron, Tilly Brown, Choice, 
Alexis, Blue Bells, Shadeland Delmonia, Molly W., 
Tannet, Mabel H, Bellwether, Rowley. 

VI. ISTRIA-HCP. 2500 X, 9600 M. 20 U. 

Cosette, Poldy M., Leopoldina, Pancoast, Fanos, 
Zampa, Tschepanin, Greti, Donauperle, Mein Leopold, 
Neusiedl, Schnipfer, Prins Il, Hans B, Netti, Paris, 
Goldarbeiter, Priatny II, Jalouxspats, Harde Rose. 

VIL HCP. F, DREIJ. 2400 K. 2200 M. 17 U. 

Vöslauer 1, Gustl von Blasewits, Uedvöshe, Marco 
Polo, Musska, Joska, Pannika, Spahi, Freund Frits, No- 
vary, Schnipfer, Emma A., Barischofsky, Nanette, Lilly 
Hondlfänger, Surgös, 


Funfter Tag Sonntag den 12, Mai. 


I. COZETTE-HCP. 2500 K. 2600 M. 21 U. 

Vöslauer I, Poldy M, Schmipfer, Manfredo, 
Zeopoldina, Breselbub, Janos, Correcticus, Zampa, Tsche- 
Zanin, Greti, Mein Leopold, Neusiedl, Prinz II, Lohen- 
grin, Hans B, Netti, Paris, Goldarbeiter, Jalouzspats, 
Haide Rose. 

II PR., V. TRIEST. 3000 K. 2800 M. 24 U. 

KErasawtschih, Arfa, Pietuschok, Ludmill, Glorian, 
Dore, Ballot, Reuisor, Burliwy, Alectra, Moses, Choice, 
Ariadne, Riga, Dandy, Archie Sherman, Emma D. 


408] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


(8. MAT 1895. 


Molty W., Warwar, Linnet, Mauvietie, Mobel H, Bell- 
wether, Crack a Jack. 

II. INLÄNDER-PR. 4000 K. 3200 M. 11 U. 

Goldarbeiter, Cosette, Istria, Lady Amber, Patron, 
Ida, Correcticus, Alexis, Paris, Liebling, Priatny IT, 

IV, HCP, F. DREIJ. 9400 K. 2200 M. 17 U. 

Voslauer I, Gus! won Blasewits, Uedvoske, 
Schnipfer, Marco Polo, Musaka, Joska, Parnika, Spahi, 
Freund Frits, Intendant, Emma A, Barischofsky, Nanette, 
Lilly, Händlfanger, Sürgos. 

V. DISTANZF. 6000 K. 4400 M. 14 U P 

E. N. Cook, Arline, Conte Verde, Stella, Moriah, Tilly 
Brown, Petersburg, Ariadne, Alexis, Blue Bells, Shade- 
land. Delmonia, Linnet, Mabel H, Big Maid, 

VI. ENTSCHÄDIGUNGS-R. 2400 K. 2800M. 16 U. 

Goldarbeiter, Goldonkel, Cosette, Legeny, Istria, 
Nineteen, Lubiana, Janos, Tschepanin, Domauperle, Man 
Zeopold, Neusiedl, Prins IL, Hans B, Priatny Il, 
Haida Rose. 

VII HANDICAP 2500 K. 2600 M. 80 U 

Bytschok, Jessie K, Wetscheria, Mameluck, Pamo. 


loha, Landmark Wiltes, Mollie C, Tandem, Atlasny, 
Aione, Patron, Tabunstschik, Moses, Gogol, Lebedka, 
itom, Sayneda, Kratkaya, Witias, Emma Du 


ijas, 
ne: Uspiech, Lutsch, Arfa, 
Diva, Rowley, Kraddack, 


Amos Molodoi, Mauvietts, 


Sechster Tag. Donnerstag den 16. Mai. 


I, GESTUTS-ER. 2500 K. 2800 M, 17 U. 

Goldarbeiter, Goldonkel, Cosette, Puldy M., Legeny, 
Istria, Nineteen, Lubiana, Patron, Ida, Correcticts, 
Intendant, Mein Leopold, Lohengrin, Hans B., Liebling, 
Priamy II. 

D RESIDENZ-PR. 3000 K. 2800 M. 19 U. 

Glorian, Stella, Alectra, Choice, Lebedka, Peters- 
burg, Alesis, Riga, Dandy, Blue Bells, Archie Sherman, 
Shadeland Delmonia, Metal, Molly W., Linnet, Mauviette, 
Mabel H., Bellwether, Big Maid. 

Il HCP, F. DREIJ. 2400 K. 2200 M. 18 U. 

Vöslauer I, Gusti von Blasewits, Farsang D. 
Uedvoske, Marco Polo, Musıka, Joska, Spahi, Freund 
Frit, No-sary, Schnipfer, Emma A, Barischofsky, 
Nanette, Lilly, Goldonkel, Händifanger, Sürgas, 

IV. DISTANZ-HCP. 5000 K. 3600 K 18 U. 

Bytschok, E.N, Cook, Lord Byron, Conte Verde, Tandem, 
Stella, Moriak, Petersburg, Alexis, Ariadne, Blue Beils, 
Warwar, Krasawtschik, Arfa, Linnet, Mauwviette, Mabel H., 
Big Maid. 

V. HANDICAP. 2500 K. 2600 M 25 U. 

Byischek, Jessie K, Watscheria, Pietuschok, Mame- 
luck, Zudmill, Pawoloka, Landmark Wilkes, Golden 
Lumps, Lady Amber, Dore, Atlasny, Atone, Tabunstschik, 
Moses, Gogol, Lebedka, Edison, Krotkaya, Uspiech, 
Lutsch, Awos Molodı, Mauvieite, Diwa, Crack a Jack. 

VI. PATRON-HCP. 2500 K. 2600 M. 23 U. 

Cosette, Poldy M, Schnipfer, Manfredo, Leopoldina, 
Pancoast, Janos, Patron, Correctieus, Zampa, Tschepamn, 
Greti, Donauperle, Neusiedl, Prins IZ., Lohengrin, Hans B., 
Nett, Paris, Goldarbeiter, Priatny II, Jalouxspais, 
Haide Rose. 

VII ZWEISP. HERRENF. Hop, 3 Epr. 8200 M.1 U, 

Esdamdam wmd Wojak, Asarnoi und Koptschik, 
Polkan und Mogutschij IZ, Malutka und Wolakita, Maid 
of Dundee und Flossie, Emma und Clara, Sudar und 
Lettan, Olieanu und Figaro, Krutol und Saweiny, 


Siebeater Tag. Sonntag den 19. Mai. 


1. AUSTRIA-HCF. 300 K. 3200 M. 19 U. 

Bytschok, Jessie K, Wetscheria, Pietuschok, Lord 
Byron, Conte Verde, Stella, Atlasny, Beater, Ballot, 
Gogol, Lebedka, Petersburg, Alexis Edison, Warwar, 
EET Arfa, Mauviette. 

II, ABSCHIEDS-HCP. 2500 K. 2600 M. 21 U. 

Voslauer 1, Poldy M., Breuelbub, Leopoldina, Fanos, 
Correcticus, Zampa, Tschepanin, Greti, Donauperle, Neu- 
siedl, Prinz I, Lohengrin, Hans B., Netti, Paris, Gold. 
arbeiter, Priatny II, Jalouxspate, Händifanger, Haide Rose, 

NI, RECORD-PREIS, 2500 K, 3800 M, 19 U., 

Goldarbeiter, Krasawischik, E. N. Cooh, Zudmill, 
Riga, Istria, Dore, Stella, Moriak, Burliwy, Alectra, 
Ariadne, Puris, Archie Sherman, Emma D, Warwar, 
Linnet, Mauvetle, Big Maid, 

V. VERSÖHNUNGSF, 2500 K, 2800 M. 19 U. 

Jessie K, Glorian, Lord Byron, Pancoast, Alectra, 
Tilly Brown, Choice, Petersburg, Alexis, Dandy, Blue 
Bells, Shadeland Deimonia, Archie Sherman, Metal, 
Molly W., Linnet, Mabe? H., Bellwether, Rowley. 

VI, SCHLUSS-R. 2500 K. 2800 M. 16 U. 

Goldarbeiter, Goldonkel, Cosette, Leginy, Istria, 
Nineteen, Lubiana, Patron, Ida, Correciicus, Intendant, 
Donauperle, Mein Leopold, Hans B., Liebling, Priatny II. 

VII. TROST-HCP, 2500 K. 2600 M. 38 U. 

Bytschak, Jessie K, B.N. Cooh, Wetscheria, Mame- 
duch, Ludmii Pawoloka, Landmark Wilkes, Golden 
Lumps, Tandem, Lady Amber, Atlasny, Atone, Tabunst- 
schik, Ballot, Moses, Choice, Gogol, Kn Edison, Sas- 
noba, Krotkaya, Emma D., Uspiech, Ivankoe, Warwar, 
Arfa, Krasawtschk, Lutsch, Awos Molodoi, Mauviette, 
Diva, Kraddack 


RESULTATE. 


Berlin-Westend 1895. 
Freitag den 26. April. 
SCHLOSS-PR. 800, 300, 150, 50 Mk. 2600 M. 


©. Voigt's $j. br. H 5. Æ, 2615 M. . „4: 42h) 1 
R. Meye's 3j. br. H. Acanthus, 2625 M. H: dä) 2 
F. Brümmer's Jj. F.-W Nobel, 2700 M.i (4:45) 3 
D. Stechow’s A. Sch.-St, Thusnelda, 2800 M. (4 : 45th) A 


j. br. H. Perveners T, 2600 M. 
Bj. schw. H. Othello, 2650 M. 
A. Bross’ dj SchH. Moltke, 200 M.. ee, D 


H. Gerken's D. br. H, Dorissohn, 2600 M. . 
W. Cruit’s 3j. Schwsch.-St. Za France, 2600 M. . disqu. 
Tot.: 27:10. Platz: 72:50, 490: 50 und 105: 50. 
EHRENPR.-R. 50, 300, 150, 50 Mk. 2200 M. 
W. Gratis 4j. br. St. Crack a Yack, 2295M. (3: ane 1 
A. v. Hacht’s 9j. br. St. Zon Paughn, 2800 M. (3 : 49°); 2 


0 


v. Schröder's Bj, br- St. Zuerglade, 2300 M. - dist. 
Dittmer's a. schw. St. Diwinaja, 275M....- dist. 
G. Erichsen's Dj, br. H. Elkhorn King, 2195 M. ` disqu. 


Tot : 24:10. Platz: 60:50 und Dir 50. 


QUARTERSTRETCH-R. 1300, 400 Mk. 3000 M. 
BurgberghoPs dj. schw. St. Blue Bells, 3150M. (6:01) 1 


W. Cruit's 6j, br. St. Myrzle, 3030 M. . . . . (6:11) 2 
Tot.: 12:10. 
ARNDT-PR. 750, 260, 150, 50 Mk. 2400 M. 


Fleischmann's a Sch,-H. Babelsberg, 450 M. 
KE 


P. Maass ch.-Ħ, Pau? M, 2400 M. . . . (4:22) 2 

W. Crvit's i. Schwsch.-St, E ‚France, Sale H ZEN $ 

O. Voigt's Bj. br, H, 5. Æ, 2625 M, EN 

R. Meye's Bj. br. St, Zilie, 2415 M, 2...» 

Beermann’s dj, br, H, Aufobrat, MM... .... 8 
Tot.: 18: 10, Platz: 76:80 und 130 50. 


TRIBÜNEN-PR. 800, 300, 150, 80 Mk. 2800 M, 
W, Cruit’s 4j. br. St. Crack a Yach, 2875 M. (4: 4897.) 1 
v. Schroder's 10j. br. St. Sutter Maid, 2925 M, (4 : 50%),) 2 
©, Stechow's 9. F,-St. Henriette, 2876 M, . . (4: bb) 8 
L. Wighr's A br, St, May Handy, 2875 M. E HN A 
J. Kiener's 6j. F.-St, Nera, 4826 M. . Er 
Smith’s D, br. St, Hannak, 9076 M. - s- aoai 
L. ES br. W. Weteroh, 2800 M. « ` 
Gerdes’ „ Moses, 2875 M. . 
v. Hacht's D br H, Shadeland Lamoth, ‘2875 M 

Tot.i 40:10. Platz: 80:50, 87:50 und 79:50. 
GESELLSCH.-PR. 100, 250, 100, an Mk. a M. 
G. Kapler's dj. PR Tumann I7., 3000 M. . un GE 
Deitz 10j, Sch.-St. Szonka, 3060 M. . - Map 2 
A. v. Hacht’s 8j. br. St. Green Zye, 3000M. (4: Sal) 3 
L. Wighr's Bj, F.-St. Queen Patchen, 3000 M. (D: DN a 
Lidtle's 7j. dbr. H. Kleber, 8060 M, . .... 
W. Cruit's 6j. br. St. Myrte, 3120 Me, K 

Tot.: 19:10, Platz: 62:50 und 71:50, 


LEISTUNGS-PR. 650, 200, 100, 50 Mk, 2800 M. 
Beermann's A. br, St, Aller, 2800M.. . . . 
F. Friedrich's 3j br. H. Baldur, 2800 M. 

J. Harris’ 4j. br. H. Alarıch, 2800 M. 6:22) 
G. Kapler's 3j, schw. H. Haselstrauch, 2800M, 6 Kl EI 
Friedrichsen's 3j. br. St, Troudella, 2800 M. . . 9 
C. Jennerjahn’a 10j. br. St. Baste, "2800 M. 0 
Martini’s 4j. br. St, Hertha, 2900 M. ..... 9 
0 
D 
0. 


Ge 
H. Rostock's 6j. Schwsch.-H, Altona, 2800 M, 
L. Wighr's 3j, br. H. Berlichingen, 2800 M. 

176: 10. Platz: 


Tot.: 189: 50, 100::50 "und 124: 5 


Montag den 29. April. 
ENTSCHAD.-R. 700, 250, 100, 50 Mk. 3000 M. 


Kaplar's 3. schw. H. Haseistrauch, 3000 M. (5:42) 1 
Biro’s 5j schw. H. Othello, 3330 M.. . . (5 Aën 2 
. Jennerjahn's 10j. br. St, Basta, 300) M. . (5 : 48%) 3 


Friedrich's 3). br. H. Baldur, 3000 M . | (5:44) 4 
Wight's 3j. br. H. Berlichingen, 8000 M, ....5 
W. Hollmanı's D. F.-H. Bayasso, WWM. . . . O 
. Meye's 3j. schw. St. PaZme, 3000 NM... n 
Rostock’s 6j, Schwsch.-H, Altona, 3000 M. . 
Tot : 109: 10. Platz: 101: 50, 87:50 und 158: so 
FUSIONSPR. 1200, 350, 175, 75 Mk. 3200 M. 
Deitz’ 10j. Sch.-St. Sonka, 3260 M. A 
v. Hacht's 6j. br. St. Green Bye, 29 M. . . ( 
Lidtle's 7j dbr. H. Kéiber, 860 M. SEN 
L. Wight's 8j. F.-St. Queen Packen, 3200 M. (' 


KENE 


G. Kaplers 8. F-H. Tumann ZZ, 300 M.. .. 
H. Rostock's 9j. Rothsch-St. Zrlande, 3320 M. ` 9 
Capt. William's Bj. schw. H, Gugliebno, 3280 M. . . 0 

Tot.: 42:10, Platz: 117:50 und 147 : 50. 

PR. V.MARIAHALL., 750, 250, 150, 50 Mk. 2800M. 
W. Cruit's dj. Sch-St, Za France, 2800 M. . (4: B44) 1 
P. Maass' Bj. Sch.-H. Pau? M, 2800 M. . . (4:551) 2 
H. Geber's 3j. br, H. Max 77, 2800 M. .. . dist. 
J. Kiener's Bj. br. St, SC 2900 M.. ıı .dist. 
©. Voigt's 5j. br. H, J. X, 8025 M. dist, 


, 8i x 
Tot.: 80:10. Platz: 76:50 und 68; 50, 


SPORTPR 1000, 300, 150, 50 Mk. 2400 M. 
W. Cat's A. br, St, Crack a Yach 3090 M. EM 
fa) 


d 

v. Hacht's 9j. br. St. Zissie Vaughn, 3130 M. . 2 
Smith's 6j. i St, Hannah, 2980 M. , . . .( 8 
v, Schroder's 10j. br. St. ‚Sutter Maid, IER M. { 4 
v. Stepeukow’s 8j schw, H. Poslannsk, 8030 M. . . ` a 
0 

H 


L. Borrmann’s Bj. br, W, Weierok, 3000 2 Mn: 
Buschmans a. br. W, Beie, 3000 M. 
br H. Mosen BIBO M -i 
Zayn's 4j. br. St. Nina, B130 M 
É. Wer: Al St alay Handy, 8180 M. .. . 
:10, Platz: 63:50, 61:50 und 119 : 50, 
RYEWOOD: R. 1900, 850, 175, 75 Mic. 9600 M. 


Lidtle's Tj, dbr. H. Alber, 8600 M. . . . . (5:469) 1 

G. Berdawa 10). br. St. Alla P, 3600 M.. . (6:47) 2 

Croit's 6j, br. St, Myrthe, 810 M.. laO 
Tot.: 29:10, 


GRUNEWALD-PR. 800, 300, 150, 50 Mk. 2800 M. 
C. Biro's Bj. schw. H. Othello, 2850 M.. . . (4 
R. Meye's 3} br. H. Acanthus, 2850 M. . . ( 
F, Brummer's 9j. F.-W. Nobel, 2900 M. 3 
O. Voigt's 4j. Sch H. Babelsberg, 2800 M. . 
L. Borrmann’s bj, br, H, Biedermann, 2800 M. 
H. Gerken’s 6j. br. H. Darissohn, 2800 M, . 
O. Stechow's A. Sch.-St. Thusnelda, 2800 M. - 
Beermann's dj. schw, H. Pippin, 2850 M... .... 
A. Bross’ 6j, Sch H, Moltke, 2900 M, ....,..0 
Tol 5:10. Platz: 80:50, 1931:50 und 111 : 50, 
ERSATZ-R. 500, 250, 125, 75, 50 Mk. 2400 M, 
F. Friedrichs 8j. br. H. Baldur, 400 M. . . (4: 394/,) f 
J. Harris’ 4j. br. H. Alarich, 2400 M. 5 
Beermann's A. br. St, Ardea, 2400 M. . . DAR: 
€. Jennerjahn’s 10j br. St Basta, 2400 M. . . (4:4) 4 
H. Rostock’s 6j, SchH. Alona, 2400 M.. -| - - 
Tot.: 26:10 for aldur, 15:10 für Alarich. Pies 
171: 50 für Baldur, 122: 50 für Alarich, 


BERICHTE. 


Berlin-Westend 1895, 
Freitag den 26. April, 

Ein Wunder ist es wirklich nicht, wenn das Publicum 
das Interesse an den Trabrevnen in Berlin’ verliert, denn 
einen langweiligeren Tag als den heutigen hat es wohl 
selten anf der schönen Babn im Grunewald gegeben. Mit 
Ausnahme des Gesellschafts-Preises gab es auch uicht in 
einer Numnter des Programmes ein wirkliches Rennen, 
denn überlegen zogen die Favorits Det immer vor ihren 
Gegnern nach Hause. Die Consequenz dieses Usbelstandes 
war in erster Linje ein fast winziger Umsatz am Totali- 
satenr und sodann wird Mancher von denen, die heute 
noch am Platz waren, schon das nachste Mal wegbleihen. 
Wie hier vor allen Dingen Wandel geschaffen werden 
kaon und muss, soll der Trabersport nicht seinem völligen 
Niedergang entgegeneilen, das sollte die allerdsingendste 
und wichtigste Aufgabe der maassgebenden Kreise des 
nu e 

Der Sport des Tages begann mit dem Schloss- 
Preis, ao dem ein Dutzend Pferde (heilnahm. Für 
den Favorit F. X, dessen Starke sein Stehvermogen dst, 
war der tiele Boden wie geschaffen, Schon nach der 
ersten Runde hatte er das Rennen sicher, um ganz nach 
Gefallen gegen den ebenfalls tapfer nach Hause stehenden 
Acanthus zu gewinnen Dieser Dreijahrige scheint übrigens 
Yon seinen Altersgenossen see der Besten werden zu 
wollen und wird der Hengst bald noch mehr von sich 
reden machen 

Das Ehrenpreis-Rennen bolte sich die heute 
vorzuglich gehende Crack a Jack so leicht sie wollte 
gegen Lissie Vaughn, die der tiefe Boden sichtlich ge- 
nirte, und noch weitere drei Pferde, Auch den Tri- 
bunen-Preis liess sich Crock a Fach micht entgehen; 
sie gewann dieses Fahren womöglich nach leichter als dan 
vorige, Erwagt man, dass in der zweiten Concurrenz, 
Pferde wie Sutter Maid, Shadeland Lamott, May Handy 
u. s. w- sich befanden, so muss man der Siegerin nach 
weit bessere Leistungen zutrauen. 

Zu einem Match oder vielmehr zu einem Spazier- 
gange fur Sie Belis schrampfte das Quarterstretch- 
Rennen zusammen, Der Stute dea Gestutes Burgberghaf 
trat nor Afyrtie gegenüber, die total unzuverlassıg ge- 
worden ist. 

Einen vorlreflichen Inlander besitzt Herr Fleisch- 
mann in Babelsberg, denn der Styl, in dem dieser Zyn- 
waod-Sprosse sich den Arndt-Preis holte, war ausser- 
ordentlich bestechend, Da Babeisherg in dem tiefen Boden 
hiebei einen Record von 1:46 erzielte und buchstäblich 
im Schritte gewano, so wird die Leistungsfahigkeit des 
Schimmels wobl nahe an 1:40 liegen 

Eine kleine Anregung für den Sportfreund bot daun 
endlich der Gesellschaftspreis. Hier war Tuman IL, 
Favorit vor Seomka, Green Eye, Queen Patchen, Kleber 
und Ayri. Obwohl nun Ssonža sechzig Meter hinter 
Tuman II. stand, so hatte sie doch schon diese Zulage 
in einer halben Runde eingebracht, Nun fiel der Favorit 
auch noch in Galopp und damit schien sein Schicksal be- 
siegelt. Endlich wieder ruhig geworden, trabte Tuman IZ. 
nunmehr aber bewunderungswürdig; einen Gegner nach 
dem anderen passirte der Hengst und erreichte noch vor 
SE Ssonka, um diese nach guter Gegenwehr 
sicher zu bezwingen. 

Eine grosse Ueberraschung hatte dann die Schluss 
nummer, der Leistungspreis, im Gefolge. Hier kam 
Troubeila, die Gewinnerin des Jugendpreises zu Weissen- 
see im Vorjahre, heraus und startete e dem Neunarfelde 
als heisse Favoritin. Anfanglich schien Troudeila auch 
überlegen von ihren Pferden fortzieben zu wallen, dech bald 
rückten Aller, Alarıch und Baldur zu der Stute auf. 
Troubella fiel sodann zuruck und kam, zum Umfallen müde, 
als Letzte ein Aller dagegen hielt ihren Vortheil zahe 
fest und gewann sicher gegen Baldur, H. S, 


NOTIZEN, 
NACHSTEN SONNTAG: fTrabfahren in Wien, 
8 Uhr. 
N BERLIN: WESTEND gelangt heute das Früh- 
jahrs-Meeting zum Abschlusse. 

AUS MARIAHALL ist Trainer Heidegger mit 
Alexis, Ariadne und Zohengrin zur Betheiligung an den 
Wiener Rennen eingetroffen, 

BLACK JAMIE, der auch bei uns bekannte Ame- 
rikaner, wurde non endpiltig von der technischen Com- 
mission als identisch mit Eddie Hayes erklart. 

AJANDEK befindet sich in Redo, dem Gestüte 
des Grafen Emerich Esterhazy, das eine ausgezeichnete 
Schaar Halbblutstuten birgt, In Totis hat der brillante 
EE e dieser Saison circa zwanzig Stuten 
gedecl 

HUTSCHENREITER ist mit Julouxspats, dem 
fünfjabrigen sohwarzbraunen Hengst von Vederemo— 
Boston Maid, und dem dreijahrigen Handelfänger in der 
Krean eingelangt. Mit dem Erscheinen den Halbbruders 
von Goldarbeiter auf der Bahn kommen nach dreijahriger 
Panse wieder die Farben des Totiser Schlossherrn in Sicht, 
was wohl von allen Freunden des Trabersports mit Freude 
begrüsst werden wird. 


BRIEFKASTEN, 


FRL. E. in P. — Das »Turflezicon«, 2. Auflage, 
von Victor Silberer gibt Ihnen diesbezüglich die besten 
Auskünfte, 

L. M. in P. — Patriot hat 1899 gegen Vocativus, 
Suliman, Daphne und Sunflower den Donaupreis am 
13. August im Budapest gewonnen, Der Hengst trug 
53 Kg. 

CAFE K. in Dep — Als Délibáb im Jahre 1892 
das Prince of Wales Handicap mit 48 Kg. am Rücken 
gegen Springal, Hires, Bokreta und sieben Andere ge- 
wann, befand sie sich noch im Besitze des Grafen Tassilo 
Festetics. Die Fendk-Tachter wurde erst zu Anfang der 
vorjahrigen Saison von den Grafen Géza und Theodor 
Andrassy erworben, 


Eigenthumer, Herausgeber und verantwortlicher Redacteur: VICTOR SILBERER, 


Ch. Reisser & M. Werthner. 


